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Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Review-Prozess 2023

Hintergrund

Laut Beschluss des Steuerungskreises vom 18. November 2019 kommt die Bundesregierung ab 2020 einer  
angepassten Berichtspflicht nach. Diese umfasst Ziel- und Maßnahmensetzung in den folgenden fünf  
Handlungsfeldern:

1. Agenda- und Rahmensetzung
2. Politischer Dialog
3. Capacity-Building (Maßnahmen zur Verbesserung der Rahmenbedingungen  

in Produktionsländern)
4. Nachhaltige öffentliche Textilbeschaffung
5. Bewusstseinsbildung und -aufklärung

Pro Handlungsfeld werden bis zu acht Ziele und entsprechende Maßnahmen festgelegt. Diese orientieren sich 
zum einen an den Bündnisthemen/Sektorrisiken als auch an den im Textilbündnis gesetzten Schwerpunkten.
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Handlungsfeld 1: Agenda- und Rahmensetzung 

Ziel 1: Der Nationale Aktionsplan Wirtschaft und Menschenrechte (NAP) wird überarbeitet. 

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 1.1 
2021 gesetztes Ziel der Bundes-
regierung Weiterentwicklung  
eines ausgewogenen „smart mix“ 
aus freiwilligen und verbindlichen 
Maßnahmen zur Umsetzung der  
VN-Leitprinzipien zu Wirtschaft  
und Menschenrechten

Der NAP von 2016 bildet den Ausgangspunkt für die kontinuierliche 
Umsetzung der VNLP in Deutschland. Er formulierte in seinem zentra-
len Teil die Erwartung der Bundesregierung an die Unternehmen, ihre 
menschenrechtlichen und umweltbezogenen Sorgfaltspflichten in 
Wertschöpfungsketten wahrzunehmen. Eine Überprüfung der Um-
setzung dieser Erwartung nach zwei Jahren machte allerdings deutlich, 
dass freiwillige Maßnahmen allein für die Durchsetzung der Sorgfalts-
pflichten nicht ausreichen. Die Bundesregierung erarbeitete daraufhin das 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), das Sorgfaltspflichten für 
große Unternehmen in Deutschland verbindlich festschreibt. Das Gesetz 
wurde, 2021 verabschiedet und ist 2023 in Kraft getreten. Der Gesetzgeber 
ergänzte damit die freiwilligen Maßnahmen um verbindliche Pflichten, 
entsprechend einer Empfehlung von Prof. John Ruggie eines „smart mix“ 
an Maßnahmen.

Interne Dokumentation

Umsetzung der Initiative Globale Solidarität (IGS) als Unterstützungs-
maßnahme für Unternehmen zur Förderung menschenrechtlicher und 
ökologischer Sorgfaltspflichten

Menschenrechtliche und 
ökologische Sorgfaltspflichten 
in weltweiten Lieferketten 
fördern

Verabschiedung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG).  
Aufbau des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)  
als Kontrollbehörde 

Bundesgesetzblatt. 
Organigramm des BAFA 
(Abteilung 7)

Unterstützung einer wirksamen EU Directive on Corporate Sustainability 
Due Diligence (CSDDD) 

Standpunkt des Rats der EU 
vom 01. Dezember 2022

Aufbau einer globalen Team Europe Initiative als Plattform zur Koordinie-
rung von Unterstützungsmaßnahmen für die Umsetzung von Sorgfalts-
pflichten mit Europäischer Kommission und Mitgliedstaaten, Finanzie-
rung der GIZ für den Aufbau des TEI-Sekretariats 

Website: Team Europe 
Initiative „Sustainability in 
Global Value Chains“

Förderung des „Business and Human Rights in Africa“ Projekts vom  
UN-Hochkommissariat für Menschenrechte über die GIZ

Projektwebsite

Förderung der Arbeit des Deutschen Instituts für Menschenrechte über  
die GIZ

Interne Dokumentation

Kontinuierliches Engagement im Bündnis für nachhaltige Textilien  
und Weiterentwicklung der Multi-Stakeholder-Initiative durch aktives 
Gestalten des Bündnisses als Steuerungskreismitglied.

Interne Dokumente

Weiterentwicklung des staatlichen Textilsiegels Grüner Knopf als freiwil-
lige Maßnahme zur Umsetzung der UN-Leitprinzipien. Die Grüner Knopf 
Version 2.0 wurde im Juni 2022 veröffentlicht.

Grüner-Knopf-Standard

Ressortabstimmung für Weiterentwicklung des NAP läuft. Interne Dokumentation

https://www.giz.de/de/downloads/giz2023-de-initiative-for-global-solidarity-igs.pdf
https://www.giz.de/de/downloads/giz2023-de-initiative-for-global-solidarity-igs.pdf
https://www.giz.de/de/downloads/giz2023-de-initiative-for-global-solidarity-igs.pdf
https://www.giz.de/de/downloads/giz2023-de-initiative-for-global-solidarity-igs.pdf
https://www.bafa.de/DE/Bundesamt/Organisation/Aufbau/aufbau_node.html
https://www.bafa.de/DE/Bundesamt/Organisation/Aufbau/aufbau_node.html
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2022/12/01/council-adopts-position-on-due-diligence-rules-for-large-companies/
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2022/12/01/council-adopts-position-on-due-diligence-rules-for-large-companies/
https://capacity4dev.europa.eu/resources/team-europe-tracker/partner-countries/global/sustainability-global-value-chains
https://capacity4dev.europa.eu/resources/team-europe-tracker/partner-countries/global/sustainability-global-value-chains
https://capacity4dev.europa.eu/resources/team-europe-tracker/partner-countries/global/sustainability-global-value-chains
https://www.ohchr.org/en/business/bhr-africa
https://www.gruener-knopf.de/standard-20
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 1.2
Formulierung der Erwartungs-
haltung der Bundesregierung zur 
Einhaltung der unternehmerischen 
Sorgfaltspflichten auch an alle 
Unternehmen, die nicht in den 
Anwendungsbereich des Sorgfalts-
pflichtengesetzes (LkSG) fallen 

Der Grüne Knopf zeigt, dass sowohl kleine als auch große Unternehmen 
ihrer unternehmerischen Sorgfaltspflicht im Textilsektor nachkommen 
können.

Grüner-Knopf-Lizenznehmer

Gegenüber 2016 haben sich in der Praxis vieler Unternehmen, auch in den-
jenigen die nicht unter das LkSG fallen, Sorgfaltsprozesse entsprechend 
der VN-Leitprinzipien fest etabliert. Dabei wird verstärkt neuen Heraus-
forderungen und Prioritäten Rechnung getragen: Risiken in der nach-
gelagerten Wertschöpfungskette, umwelt- und klimabezogene Sorgfalt, 
digitale Unternehmensverantwortung sowie die besonderen Auswir-
kungen auf marginalisierte Gruppen, darunter Frauen und Kinder. Bei der 
laufenden Überarbeitung des NAP werden diese aktuellen Dynamiken und 
Wandlungsprozesse in die Erwartungshaltung der Bundesregierung für 
verantwortungsvolles Wirtschaften einbezogen. Die Erwartungshaltung 
gilt unverändert gegenüber allen Unternehmen ungeachtet ihrer Größe, 
ihres Sektors, ihres Standorts, ihrer Eigentumsverhältnisse und ihrer 
Struktur.

Interne Dokumentation

Maßnahme 1.3
Bündelung des Unterstützungs-
angebots der Bundesregierung für 
Unternehmen und andere Akteure 
bei der Umsetzung der Sorgfalts-
pflichten

Die Responsible Business Hubs sind mit dem deutschen Helpdesk für 
Wirtschaft und Menschenrechte eng verzahnt und wirken komplementär 
zu wirtschaftlich orientierten Angeboten deutscher Außenpolitik wie den 
AHK. 

Interne Dokumentation

Mapping der Unterstützungsmaßnahmen aller Ressorts durch BMZ  
und GIZ

Interne Dokumentation

Regelmäßige Bündelung von Informationen und Weiterbildungsangebo-
ten (Webinare etc.) über die Webseite und die Socialmedia-Auftritte des 
Bündnisses für nachhaltige Textilien.

Socialmedia-Kanäle des Textil-
bündnisses: LinkedIn, Twitter. 
Aktuelle Beiträge sowie Down-
loadbereich auf der Webseite 
des Textilbündnisses

Die Bündelung der Unterstützungsangebote ist auf www.csr-in-deutsch-
land.de erfolgt. Das Angebot wurde kontinuierlich weiterentwickelt.

www.csr-in-deutschland.de

https://www.gruener-knopf.de/gk-unternehmen
https://de.linkedin.com/company/textilbuendnis?trk=ppro_cprof
https://twitter.com/Textilbuendnis
https://www.textilbuendnis.com/aktuelle-beitraege/
https://www.textilbuendnis.com/downloads/
https://www.textilbuendnis.com/downloads/
https://www.textilbuendnis.com/
http://www.csr-in-deutschland.de
http://www.csr-in-deutschland.de
http://www.csr-in-deutschland.de
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Ziel 2: Ein EU-weiter Ansatz zur Förderung der Umsetzung der VN-Leitprinzipien  
Wirtschaft und Menschenrechte wird hergestellt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierunga Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 2.1
Nachhalten der Umsetzung 
der Ratsschlussfolgerungen zu 
„Menschenrechte und gute Arbeit 
in globalen Lieferketten“ vom 
01. Dezember 2020, insbesondere 
der Forderung an die EU-Kommis-
sion, einen umfassenden EU-Ak-
tionsplan zur Förderung der Agenda 
Wirtschaft und Menschenrechte  
zu entwickeln

Unterstützung des Vorgehens der EU hinsichtlich der Erarbeitung eines 
EU-Framework zur Umsetzung der VN-Leitprinzipien im Rahmen der Teil-
nahme an den entsprechenden Konsultationen.

Interne Dokumentation

Maßnahme 2.2
Unterstützung des EU-Prozesses 
zu einer EU-weiten, gesetzlichen 
Regelung der unternehmerischen 
Sorgfaltspflichten

Die Bundesregierung hat mit Verabschiedung des LkSG einen maßgebli-
chen Impuls für den EU-Prozess gegeben. Am 01. Dezember 2022 hat der 
Rat mit Unterstützung der Bundesregierung die allgemeine Ausrichtung 
zum Richtlinienvorschlag der Kommission beschlossen. Nach Maßgabe 
des Koalitionsvertrages unterstützt die Bundesregierung ein wirksames 
EU-Lieferkettengesetz, basierend auf den UN-Leitprinzipien Wirtschaft 
und Menschenrechte, das kleinere und mittlere Unternehmen nicht 
überfordert.

Interne Dokumentation

Ziel 3: Die Sorgfaltspflichtenanforderungen freiwilliger Maßnahmen im Rahmen  
eines „smart mix“ werden weiterentwickelt und abgeglichen. 

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 3.1 
Weiterentwicklung der bestehen-
den Due Diligence Kriterien des 
staatlichen Textilsiegels „Grüner 
Knopf“ auf Grundlage von Rück-
meldungen aus den Prüfungen 
der Pilotphase, der OECD sowie 
den öffentlichen Konsultationen. 
Entwicklung und Einführung des 
Grünen Knopfes 2.0

Der Grüne Knopf wurde zwischen seiner Einführung im September 2019 
und Juni 2022 von Version 1.0 zur Version 2.0 weiterentwickelt. Diese Wei-
terentwicklung war begleitet von zwei öffentlichen Konsultationen, einem 
unabhängigem Beirat und auch die Erkenntnisse der Einführungsphase 
haben Einklang gefunden. Der Standard wurde mit der Maßgabe weiter-
entwickelt, ihn möglichst mit internationalen Rahmenwerken (insbeson-
dere Sektorleitfaden OECD) sowie anderen Instrumenten der Bundes-
regierung in Einklang zu bringen. Zu diesem Zweck wurden Abgleiche mit 
entsprechenden Anforderungen durchgeführt. Der Grüne Knopf 2.0 wurde 
im August 2022 eingeführt. 

Grüner-Knopf-Standard  
Dokumente

Grüner-Knopf-Website  
zur Arbeit des Beirats und  
zur Weiterentwicklung

Interne Dokumentation

Maßnahme 3.2 
Nach Einführung des Grünen Knop-
fes 2.0 wird ein OECD Alignment 
Assessment durchgeführt, um die 
Kriterien mit den OECD-Sektorvor-
gaben abzugleichen

Ein Abgleich des Grünen Knopf mit den OECD Anforderungen, das soge-
nannte Full OECD Alignment Assessment, wurde im Jahr 2022 gestartet.  
Mit Ergebnissen ist Anfang 2024 zu rechnen.

Interne Dokumentation

https://www.gruener-knopf.de/standard-20
https://www.gruener-knopf.de/standard-20
https://www.gruener-knopf.de/?gclid=EAIaIQobChMIkfnUxPDCgAMVB9PVCh0mhQYJEAAYASAAEgI4_vD_BwE
https://www.gruener-knopf.de/beirat
https://www.gruener-knopf.de/weiterentwicklung
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 3.3
Austausch mit externen Initiati-
ven zur besseren Verankerung von 
Sorgfaltspflichten in Unternehmen

Im Rahmen des Textilbündnisses findet ein kontinuierlicher Austausch mit 
strategischen Partnern wie etwa der Ethical Trading Initiative, Sustainable 
Apparel Coalition und Fear Wear Foundation statt, um die internationale 
Anbindung des Textilbündnisses sicherzustellen und die europäische und 
internationale Harmonisierung voranzutreiben.

Textilbündnis-Webseite

Im Rahmen seines Meta-Siegelansatzes tauscht der Grüne Knopf sich mit 
Standards auch zu Themen der Sorgfaltspflichten aus.

Interne Dokumentation

Ziel 4: Die Relevanz der Themen Qualität, Langlebigkeit und Nutzungsdauer von Bekleidung  
sowie Kreislaufwirtschaft in der Textilindustrie wird herausgearbeitet und bei Herstellern  
als auch auf Seiten der Politik und den Verbraucher/innen stärker auf die Agenda gesetzt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 4.1
Begleitung der Prozesse auf 
EU-Ebene zur Etablierung eines 
effizienten Rechtsrahmens und 
der Verabschiedung der EU-Textil-
strategie im Rahmen des Circular 
Economy Action Plan. Einbeziehung 
aller Beteiligten bei anstehenden 
Diskussionen auf nationaler und 
europäischer Ebene. Prüfung von 
erweiterter Produzentenverant-
wortung für Textilien

Die Prüfung unterschiedlicher Alternativen zur nationalen Einführung 
einer erweiterten Herstellerverantwortung dauern an. Zudem werden 
die auf europäischer Ebene laufenden Diskussionen zur Änderung der 
Abfallrahmenrichtlinie, mit der umfangreiche Regelugen zur Einführung 
einer erweiterten Herstellerverantwortung vorgeschlagen wurden, eng 
begleitet.

Interne Dokumentation

Begleitung von Konsultationsprozessen rund um Legislativinitiativen 
unter der EU-Textilstrategie und Entwicklung einer deutschen Position.

Interne Dokumentation

Maßnahme 4.2 
Ermöglichung eines zentralen 
Austausches aller Beteiligten zur 
industriellen Bioökonomie als 
wichtiger Treiber für eine geschlos-
sene und klimaschonende Kreis-
laufwirtschaft über die Dialogplatt-
form „Industrielle Bioökonomie“

In 2021 entwickelte die Dialogplattform Industrielle Bioökonomie das 
Leitbild weiter und stellte weitere Ergebnisse sowie Handlungsempfeh-
lungen für die Folgejahre vor. Die Plattform besteht aus Vertreter*innen 
aus Industrie, Verbänden, Wissenschaft, Gewerkschaft und Bundes- sowie 
Landesministerien. 

Leitbild 2.0 der Dialogplatt-
form Industrielle Bioökonomie

Maßnahme 4.3
Erarbeitung einer Studie zum 
Thema Qualität, Langlebigkeit und 
Nutzungsdauer von Bekleidung, 
die Lösungsansätze und weitere 
Forschungsbedarfe aufzeigt. Förde-
rung von Langlebigkeit in der Nut-
zungsphase durch Förderung von 
Secondhand-Läden und Tausch-
börsen in Haupteinkaufsstraßen 
und -zentren oder Integration von 
Second-Hand-Linien im Main-
stream-Handel

Erarbeitung, Veröffentlichung und Verbreitung einer Studie des Umwelt-
bundesamtes zur „Rolle der Langlebigkeit und der Nutzungsdauer für 
einen nachhaltigen Umgang mit Bekleidung“.

Webseite des Umwelt-
bundesamts

https://www.textilbuendnis.com/internationale-kooperationen/
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Dossier/Industrielle-Biooekonomie/neue_Dossierseite/leitbild-2-0-pdf.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Dossier/Industrielle-Biooekonomie/neue_Dossierseite/leitbild-2-0-pdf.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/die-rolle-der-langlebigkeit-der-nutzungsdauer-fuer
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/die-rolle-der-langlebigkeit-der-nutzungsdauer-fuer
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Ziel 5: Lieferketten werden durch Eindämmung der Auswirkungen der Corona-Pandemie  
mithilfe verschiedener Unterstützungsmaßnahmen aufrechterhalten. 

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 5.1
Ausbau von Unterstützungs-
mechanismen zur Abfederung  
der zum Teil schwerwiegenden  
Folgen der Corona-Pandemie  
für Unternehmen – insbeson dere 
auch KMUs

Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen der Corona-Pandemie und 
Unterstützung bei Präventionsmaßnahmen in u. a. Bangladesch, Kambod-
scha, Indien und Vietnam.

Ausstellung über Projekte der 
Deutschen Entwicklungszu-
sammenarbeit zur Unterstüt-
zung von Textilarbeiter*innen 
in Asien während der Covid-
19-Krise

Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie und ihrer schwerwiegenden 
Folgen für Unternehmen, Beschäftigte und ihre Familien in Partnerlän-
dern, wurde die „Initiative Globale Solidarität“ (IGS) ins Leben gerufen. 
Die verschiedenen Komponenten und Maßnahmen der IGS – mit einem 
Gesamtvolumen von ca. 100 Mio € – zielen auf die Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen in globalen Lieferketten ab. 

Interne Dokumentation

Maßnahme 5.2
Ausbau von Unterstützungsme-
chanismen zur Abfederung der zum 
Teil schwerwiegenden Folgen der 
Corona-Pandemie für Baumwoll-
Kleinbäuerinnen und -bauern in 
Kamerun, Burkina Faso, Usbekistan 
und Indien durch das Globalvorha-
ben „Nachhaltigkeit und Wert-
schöpfung in Agrarlieferketten“

Es wurden Aktivitäten zur Anpassung der Baumwoll-Agrarlieferkette an 
die Pandemiesituation und zur Resilienzstärkung durchgeführt. Im kame-
runischen und burkinischen Baumwollsektor wurden Adaptionsmechanis-
men identifiziert und angepasste Bildungsangebote für Kleinbäuerinnen 
und -bauern gefördert. 

Interne Dokumentation

News des Implementierungs-
partners ICAC

Maßnahme 5.3
Unterstützung der ILO zur Abfede-
rung der Folgen der Corona-Pan-
demie für betroffene Arbeiterinnen 
und Arbeiter in Textilunternehmen 
in Entwicklungsländern

14,5 Mio € für entsprechende Maßnahmen der ILO von September 2020 bis 
Juni 2022 in Bangladesch, Indonesien, Kambodscha, Laos, Vietnam, Äthio-
pien und Madagaskar. Insgesamt konnten rund 6,2 Mio Personen in 2.675 
Fabriken mit Beratungen, Informationskampagnen und Bereitstellung von 
Schutzmaterial erreicht werden. Für 170.097 Personen in 1.414 Fabriken 
konnten Unterstützungszahlungen für Lohnausfälle geleistet werden

Abschlussbericht „ILO Covid 
Response in Garment sector“

Ziel 6: Das von den VN einberufene internationale Jahr zur Bekämpfung von Kinderarbeit (2021)  
wird genutzt, um Kinderarbeit und Kinderrechte in der Textillieferkette stärker auf die Agenda  
zu setzen und darüber öffentlichkeitswirksam zu kommunizieren.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 6.1
Streuung vorhandener „key mes-
sages“ und öffentlichkeitswirksa-
mer Materialien der Alliance 8.7, 
eine globale Partnerschaft zur Be-
endigung von Zwangsarbeit, mo-
derner Sklaverei, Menschenhandel 
und Kinderarbeit, im Rahmen des 
Textilbündnisses

Spezielle „Key messages“ der Alliance 8.7 wurden im Rahmen des Textil-
bündnisses nicht gestreut, allerding wurden Mitglieder durch Webinare 
zum Thema „Kinderarbeit in der Bekleidungsindustrie“ vom UN Global 
Compact Network UK oder zu angebotene e-learnings von der ILO zum 
Thema informiert und sensibilisiert. 

Das Textilbündnis informierte über Soziale Netzwerke zum Thema Kinder- 
und Zwangsarbeit LinkedIn

Social-Media-Kanäle des  
Textilbündnisses: LinkedIn.

Interne Dokumentation  
(Mitgliederbereich des Textil-
bündnisses)

https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://icac.org/News/NewsDetails?NewsId=2395&YearId=2022
https://www.ilo.org/global/topics/coronavirus/sectoral/WCMS_742343/lang--en/index.htm
https://www.ilo.org/global/topics/coronavirus/sectoral/WCMS_742343/lang--en/index.htm
https://de.linkedin.com/posts/textilbuendnis_willkommen-im-b%C3%BCndnis-atair-gmbh-b%C3%BCndnis-activity-6909882858190856193-abR6?trk=public_profile_like_view
https://de.linkedin.com/company/textilbuendnis?trk=ppro_cprof


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Ziel 7: Die Inklusion von Menschen mit Behinderungen wird stärker auf die Agenda  
des Textilsektors gesetzt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 7.1
Erstellung eines Leitfadens zu 
Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen für Textilunter-
nehmen und Produzent/innen in 
Partnerländern in Zusammenarbeit 
mit dem Internationalen Verband 
der Naturtextilwirtschaft und dem 
Textilbündnis 

Ein Leitfaden (sowie eine Kurzversion) zur Inklusion von Menschen mit Be-
hinderungen in Lieferketten für Textilunternehmen und Produzent*innen 
in Partnerländern wurde 2022 in Zusammenarbeit mit dem Internationa-
len Verband der Naturtextilwirtschaft und dem Bündnis für nachhaltige 
Textilien erstellt und einem breiten Fachpublikum zur Verfügung gestellt.

Downloadbereich des Textil-
bündnisses

Maßnahme 7.2
Durchführung einer Pilotmaß-
nahme in Indien mit dem Inter-
nationalen Verband der Natur-
textilwirtschaft und Global Organic 
Textile Standard zur Umsetzung 
von Maßnahmen in Textilfabriken, 
die Zulieferbetriebe deutscher 
Unternehmen sind 

Sensibilisierung und Austausch mit dem internationalen Verband der 
Naturtextilwirtschaft und seinen Markenbetrieben, mit dem Ziel die 
Zulieferbetriebe in Indien für Inklusion zu sensibilisieren. Themen waren 
inklusive Arbeits- und Sozialstandards und Beschäftigungsförderung von 
Menschen mit Behinderungen. Dabei ging es um den Abbau von Barrieren 
und die Schaffung inklusiver Rahmenbedingungen.

Interne Dokumentation

Inputs bei interaktiven Semi-
naren, Workshopberichten und 
Dokumentationen.

Ziel 8: Im Rahmen des Generation Equality Forums setzt sich die Bunderegierung im Aktionsbündnis 
„Wirtschaftliche Gerechtigkeit und Rechte“ für bessere Arbeitsbedingungen von Frauen in globalen  
Lieferketten ein.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 8.1
Verankerung globaler Lieferketten 
als zentralen Gegenstand der Com-
mitments zur Förderung der Gleich-
berechtigung der Geschlechter in 
der Multi-Akteurs-Partnerschaft 
„‚Wirtschaftliche Gerechtigkeit und 
Rechte“

Deutschland hat eine Führungsfunktion im Leitungsgremium des Aktions-
bündnisses „Wirtschaftliche Gerechtigkeit und Rechte“ übernommen. 
Deutschland konnte seine Prioritäten, wie z. B. gerechte Aufteilung der 
Sorgearbeit, Förderung von Unternehmerinnen, Mädchenbildung, Land-
rechte und Sorgfaltspflichten in internationalen Lieferketten, stark in den 
Zielen des Aktionsbündnisses verankern. Zu den deutschen Verpflichtun-
gen in diesem Aktionsbündnis zählt ein Beitrag von über 240 Millionen 
Euro durch das BMZ und nationale Verpflichtungen durch BMFSFJ und 
BMAS. Die Bundesregierung hat zwei Commitments zur Gleichstellung 
der Geschlechter entlang globaler Lieferketten im Aktionsbündnis ein-
gebracht. Ein gemeinsames Commitment von BMAS und BMZ widmet sich 
der Umsetzung des Gesetzes zur unternehmerischen Sorgfaltspflicht in 
Lieferketten, das am 11. Juni 2021 durch den Deutschen Bundestag ver-
abschiedet wurde. 

Commitments Dashboard | 
Generation Equality Action 
Coalitions

http://
http://
https://naturtextil.de/academy/
https://naturtextil.de/academy/
https://naturtextil.de/academy/
https://dashboard.commitments.generationequality.org/
https://dashboard.commitments.generationequality.org/
https://dashboard.commitments.generationequality.org/


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Handlungsfeld 2: Politischer Dialog

Ziel 1: Der Diskurs zur Umsetzung und Begleitung des nationalen Sorgfaltspflichtengesetzes durch das 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) wird gefördert und Unternehmen hinsichtlich 
der Anforderungen an unternehmerische Sorgfaltspflichten beraten und unterstützt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 1.1
Beteiligung von Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft an Aufbau des 
Berichts-, Kontroll- und ggfs. An-
erkennungsmechanismus des BAFA 

Sechsköpfiger Beirat aus Zivilgesellschaft, Wirtschaft, Gewerkschaften 
und Wissenschaft wurde eingerichtet, um das BAFA bei der Umsetzung 
des LkSG zu beraten. Beirat setzt sich aus der Mitte der AG Wirtschaft und 
Menschenrechte des Nationalen CSR-Forums der Bundesregierung zu-
sammen. BMWK und BMAS sind mit Beobachterstatus im Beirat vertreten. 
U. a. hat sich der Beirat mit Handreichungen des BAFA und Berichtsanfor-
derungen des LkSG auseinandergesetzt. Im Berichtzeitraum fanden vier 
Sitzungen statt.

Link zu einer der Veranstal-
tungen

Interne Dokumentation

Der Prüfansatz des Grünen Knopfs und seine Erfahrungen wurden in ver-
schiedenen formellen und informellen Austauschformaten mit dem BAFA 
und beteiligten Ressorts geteilt (z. B. BAFA Konsultationsveranstaltung 
mit Zivilgesellschaft in Berlin im Oktober 2021).

Interne Dokumentation

Maßnahme 1.2
Nutzung bestehender Netzwerke 
als Lern- und Austauschplattform 
für Anforderungen nach dem Sorg-
faltspflichtengesetz und Förderung 
des Diskurses zum Thema unter-
nehmerische Sorgfaltspflichten

Unterstützung der CARe-Plattform als Austauschplattform zu Beschwer-
demechanismen sowie die LIC als Lern- und Umsetzungsgemeinschaft zu 
nachhaltigen Einkaufspraktiken

Protokolle der Sitzungen der 
CarE Plattform und der LIC

Förderung des Business Human Rights Resource Center (BHRRC) sowie des 
deutschen Helpdesks Wirtschaft und Menschenrechte und der Geschäfts-
stelle des UN Global Compact Netzwerks Deutschland.

Interne Dokumentation

Durchführung von Webinaren und Workshops zu diversen Themen unter-
nehmerischer Sorgfaltspflichten mit Beteiligung des BAFA. Bspw. in Zu-
sammenarbeit mit Textilbündnis, amfori, UN Global Compact Netzwerks 
Deutschland, econsense, Branchendialog Automobilindustrie, Help-Desk 
Wirtschaft und Menschenrechte, Wirtschaftsverbänden.

Veranstaltungskalender  
des Textilbündnisses

Webinar: Reporting Obligati-
ons under the German Supply 
Chain Act 

Webinar: The Supply-Chain 
Knock-on Effects of the Ger-
man Supply Chain Act

Aktive Mitgestaltung der Neuausrichtung des Textilbündnisses zur An-
passung der Anforderungen an die dynamischen rechtlichen Entwicklun-
gen im Rahmen des LkSG und den anstehenden Prozessen rund um die 
Europäische Lieferkettenrichtlinie (CSDDD).

Konzept zur Neuausrichtung 
des Textilbündnisses. 

Interne Protokolle

Maßnahme 1.3
Ausbau des Helpdesk für Wirtschaft 
und Menschenrechte und Schaf-
fung von zusätzlicher Expertise in 
der Beratung zu unternehmeri-
schen Sorgfaltspflichten

Im Kontext der Responsible Business Hubs in BMZ-Partnerländern wurde 
die Expertise bei lokalen Verbänden, Wirtschaftskammern und Gewerk-
schaften gestärkt und der Aufbau eines lokalen Expert*Innen-Pool ge-
fördert.

Interne Dokumentation 

Helpdesk hat weiteres Personal eingestellt und zusätzliche Kompetenzen 
im Bereich Umwelt aufgebaut.

Interne Dokumentation

https://www.bafa.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/Lieferketten/2021_22_lksg_start.html
https://www.bafa.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/Lieferketten/2021_22_lksg_start.html
https://www.care.de/ueber-uns/transparenz/geschaeftsberichte/
https://www.textilbuendnis.com/veranstaltungen/
https://www.textilbuendnis.com/veranstaltungen/
https://www.textilbuendnis.com/webinar-30march/
https://www.textilbuendnis.com/webinar-30march/
https://www.textilbuendnis.com/webinar-30march/
https://www.textilbuendnis.com/webinar-30march/
https://www.textilbuendnis.com/webinar-30march/
https://www.textilbuendnis.com/webinar-30march/
https://www.textilbuendnis.com/bnt-2023/
https://www.textilbuendnis.com/bnt-2023/


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Ziel 2: Der Prozess eines Sorgfaltspflichtengesetzes auf EU-Ebene wird begleitet.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 2.1
Förderung des Diskurses mit der 
Europäischen Kommission zur  
Erstellung eines Legislativvor-
schlages

Förderung der OECD zur Unterstützung von Europäischer Kommission und 
OECD-Mitgliedstaaten bei der Erarbeitung und Umsetzung von Sorgfalts-
pflichtenregelungen im Einklang mit internationalen Standards

Policymaker Roundtables 
(Unterstützungsmaßnahmen, 
CSDDD, risikobasierter Ansatz) 

Aufbau einer Website mit Policy 
Notes

Die Bundesregierung war in engem Austausch mit der Europäischen  
Kommission und hat diese ermutigt einen Gesetzgebungsvorschlag  
einzubringen.

Interne Dokumentation

Maßnahme 2.2
Enge Einbindung der verschiedenen 
Akteure im Erarbeitungsprozess

Die Bundesregierung steht in regelmäßigem Austausch mit allen relevan-
ten Stakeholdergruppen. Das BMAS ist zuständig für die AG Wirtschaft und 
Menschenrechte und informiert dort regelmäßig zum Stand des CSDDD 
Dossiers. Die AG ist ein Multi-Stakeholder-Gremium, bestehend aus 
Vertretern von Politik, Wirtschaft, Gewerkschaften, Zivilgesellschaft und 
Wissenschaft. Der Austausch in der AG ermöglicht es allen Akteursgruppen 
an Entscheidungen und Meinungsbildungsprozessen der Bundesregierung 
teilzuhaben. Das umfassende Wissen der Stakeholder zu Herausforderun-
gen und praxistauglichen Lösungsansätzen fließt in die Positionierung der 
Bundesregierung ein.

Interne Dokumentation

Maßnahme 2.3
Unterstützung bei der Einbringung 
der entwicklungspolitischen und 
Betroffenen-Perspektive in die 
europäische Debatte

Ausrichtung einer internationalen Konferenz zur entwicklungspolitischen 
Dimension der CSDDD mit Akteur*innen aus dem Globalen Süden und 
Europa. 

Dokumentation Veranstaltung

Kooperation mit dem Deutsche Institut für Menschenrechte (DIMR) Interne Dokumentation

Veranstaltungen im Rahmen der Förderung des Business Human Rights 
Resource Center (BHRR) 

Interne Dokumentation und 
Veranstaltungsbeispiel: 
Towards meaningful stakehol-
der engagement

Die Bundesregierung setzt sich für eine starke Verankerung der Betroffe-
nenperspektive im Richtlinientext ein. Sie hat den Rat aktiv darin unter-
stützt, die Beteiligung von Stakeholdern im gesamten Sorgfaltsprozess zu 
stärken (Allg. Ausrichtung des Rates, EWG 26a) und die Stakeholderdefini-
tion (Art. 3 lit. n) u. a. um Gewerkschaften und Arbeitnehmervertretungen 
sowie Umwelt- und Menschenrechtsverteidiger*innen zu erweitern.

Interne Dokumentation

https://mneguidelines.oecd.org/agenda-forum-on-due-diligence-in-the-garment-and-footwear-sector-roundtable-for-policy-makers.pdf
http://mneguidelines.oecd.org/webinar-for-wprbc-delegates-and-ncps-eu-directive-march-2022-agenda.pdf
http://mneguidelines.oecd.org/regulatory-developments-concerning-due-diligence-for-rbc-reflecting-a-risk-based-approach-agenda.pdf
http://mneguidelines.oecd.org/due-diligence-policy-hub.htm
https://wirtschaft-entwicklung.de/veranstaltungen/towards-meaningful-stakeholder-engagement-a-practice-focused-roundtable/
https://wirtschaft-entwicklung.de/veranstaltungen/towards-meaningful-stakeholder-engagement-a-practice-focused-roundtable/


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Ziel 3: Der Diskurs bei der Überarbeitung des NAP sowie Einbringen des NAP  
in internationalen Foren wird gefördert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 3.1
Beteiligung der relevanten Stake-
holdergruppen beim Erstellungs-
prozess. Fortgesetzter Austausch 
mit EU und Partnern zum NAP und 
den VN-Leitprinzipien für Wirt-
schaft und Menschenrechte 

Einbindung von relevanten Stakeholdergruppen bei der Überarbeitung des 
NAP

Interne Dokumentation

Beauftragung des DIMR zur Erstellung eines National Baseline Assessment 
2021 – 2022.

Veröffentlichung NBA im 
August 2022

Aktive Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen u. a. in Belgien und 
Vietnam oder beim UN Forum on Business and Human Rights 2022

Interne Dokumentation

Regelmäßige Berichterstattung zu NAP-Umsetzungsfortschritt im 
Multi-Stakeholder-Gremium AG Wirtschaft und Menschenrechte. Diese 
tagt unter Vorsitzendem Michael Windfuhr (DIMR) im BMAS, das als Ge-
schäftsstelle der AG fungiert. Aus der Mitte der AG setzt sich zudem der 
Beirat zusammen, der das BAFA bei der Umsetzung des LkSG berät.
Bei der aktuell laufenden NAP-Überarbeitung kommt der Teilhabe und 
Beteiligung von Zivilgesellschaft, Gewerkschaften und Wirtschaft an 
Entscheidungen und Meinungsbildungsprozessen des interministeriellen 
Ausschuss eine wichtige Bedeutung zu. Von der Beteiligung der Stakehol-
der hängt letztlich die Legitimität und Wirksamkeit des Prozesses ab. Sie 
bringen umfassendes Wissen über die Herausforderungen und potenziell 
wirksame Lösungen zur Wahrnehmung der staatlichen Schutzpflicht mit. 
Ein partizipativer Ansatz ist auch für die Entwicklung von praxistauglichen 
Unterstützungsangeboten für deutsche und ausländische Unternehmen 
entlang globaler Wertschöpfungsketten und in Partnerländern nötig.

Protokolle der AG Wirtschaft 
und Menschenrechte

Maßnahme 3.2
Teilnahme am UN Forum on Busi-
ness and Human Rights 

Teilnahme am UN Forum on Business and Human Rights 2021 (virtuelle 
Konferenz) und 2022 (in Präsenz, Austausch mit internationalen Stake-
holdern)

Interne Dokumentation

Maßnahme 3.3
Veranstaltung der Konferenz: 
„Berlin Dialogue on Business and 
Human Rights“ 

Veranstaltung der virtuellen Konferenz „Berlin Dialogue on Business and 
Human Rights – Values|Openness|Partnerships“ im Mai 2021.

Summary Report – Berlin Dia-
logue on Business and Human 
Rights (18. Mai 2021).

Ziel 4: Der politische Dialog zur verbesserten wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen  
Nachhaltigkeit im Textilsektor in Produktionsländern wird gestärkt. 

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 4.1
Verankerung von Kriterien und 
Maßnahmen für einen nachhaltigen 
Textilsektor in Regierungsverhand-
lungen mit Partnerländern 

In Pakistan Neuzusage für Folgevorhaben zur Verbesserung von Arbeits-, 
Sozial- und Umweltstandards in der Textilindustrie.

Interne Dokumentation

https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiVgcCq-8KAAxXaYPEDHQQaAXwQFnoECBoQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.institut-fuer-menschenrechte.de%2Ffileadmin%2FRedaktion%2FPublikationen%2FJahresbericht%2FJahresbericht_2022.pdf&usg=AOvVaw1vsIupV6PMx15feeL--mB1&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiVgcCq-8KAAxXaYPEDHQQaAXwQFnoECBoQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.institut-fuer-menschenrechte.de%2Ffileadmin%2FRedaktion%2FPublikationen%2FJahresbericht%2FJahresbericht_2022.pdf&usg=AOvVaw1vsIupV6PMx15feeL--mB1&opi=89978449
https://www.csr-in-deutschland.de/DE/Wirtschaft-Menschenrechte/NAP/Ueber-den-NAP/ueber-den-nap.html
https://www.csr-in-deutschland.de/DE/Wirtschaft-Menschenrechte/NAP/Ueber-den-NAP/ueber-den-nap.html
https://www.ohchr.org/en/2021/05/berlin-dialogue-business-and-human-rights
https://www.ohchr.org/en/2021/05/berlin-dialogue-business-and-human-rights
https://www.ohchr.org/en/2021/05/berlin-dialogue-business-and-human-rights
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 4.2
Politikberatung der verantwort-
lichen Ministerien/Kommissionen 
in Partnerländern bei der Verbesse-
rung der institutionellen Rahmen-
bedingungen für nachhaltige 
Beschäftigung. Austausch mit 
Ministerien, Behörden und Insti-
tutionen im Bereich Occupational 
Safety and Health. Beratung und 
Kapazitätsentwicklung zur Einfüh-
rung von Gesetzen zum Arbeitneh-
merschutz und Mindestlohn sowie 
von Umweltstandards

Beratung der äthiopischen Regierung zur Einführung eines nationalen 
Standards zu Klärschlammmanagement sowie Austausch mit und Bera-
tung von äthiopischen staatlichen Industrieparks im Bereich Arbeitsplatz-
sicherheit und -gesundheit

ES SDD Database (ethiostan-
dards.org)

Agenda World Day for Occupa-
tional Safety and Heath 2023

Maßnahme 4.3
Regelmäßiger Austausch mit ande-
ren Gebern und Einkaufsvertreter/
innen, um die verbesserte Einhal-
tung von Sozial- und Umweltstan-
dards zu unterstützen

Zusammenarbeit und Austausch mit MSIs (Ethical Trading Initiative, 
Ethical Trade Norway und Denmark, Fair Wear Foundation und das Dutch 
Agreement for Sustainable Garments and Textile) zu Einkaufspraktiken 
im Rahmen des Common Framework for Responsible Purchasing Practices 
(CFRPP). In einer „Learning and Implementation Community“ schließen 
sich nun Unternehmen zusammen, um anhand des CFRPP und mit Unter-
stützung der MSI voneinander und miteinander zu lernen, wie sie ihre 
Einkaufspraktiken verbessern können.

The Common Framework –
Factsheet Learning and Imple-
mentation Community

Im Rahmen der Einkaufspraktikeninitiative Sustainable Terms of Trade 
Initiative (STTI), haben die Produzenten einen Standard vorgeschlagen, 
damit Einkaufspraktiken zur Verbesserung von Sozial- und Umwelt-
standards beitragen. Diese werden mit der Sustainable Apparel Coalition, 
ACT und dem CFRPP und den repräsentierten Einkäufern diskutiert. STTI 
nimmt auch an der „Learning and Implementation Community“ teil.

STTI-White-Paper-on-the-
Definition-and-Application-
of-Commercial-Compliance.
pdf 

Ziel 5: Der Stakeholder-Dialog zu verbesserten Umwelt-, Sozial- und Glaubwürdigkeitskriterien sowie 
zu Due Diligence bei der Entwicklung und Etablierung einer überarbeiteten Version des Grünen Knopfes 
(GK 2.0) wird gefördert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 5.1
Kriterienvorschläge für den Grünen 
Knopf 2.0 werden öffentlich kon-
sultiert und verschiedene Akteure 
(Zivilgesellschaft, Unternehmen, 
Verbände, Gewerkschaften, Wis-
senschaft und Politik) werden zur 
Teilnahme ermutigt

Der Grüner-Knopf-Standard wurde unter der Beteiligung diverser Akteure 
von der Version 1.0 hin zu 2.0 weiterentwickelt. Zweimal wurden die 
Kriterienvorschläge der Öffentlichkeit zur Konsultation bereitgestellt. 
Die Ergebnisse der Konsultation wurden in Synopsen dokumentiert. Das 
Ergebnis ist der im August 2022 in Kraft getretene Grüner-Knopf-Stan-
dard 2.0.

Grüner-Knopf-Website zum 
Einbezug des Beirats und zur 
Weiterentwicklung

https://www.ethiostandards.org/sites/default/files/2023-04/IES%20CES%202023%20%20Catalogue.pdf
https://www.ethiostandards.org/sites/default/files/2023-04/IES%20CES%202023%20%20Catalogue.pdf
https://www.ilo.org/global/topics/safety-and-health-at-work/events-training/events-meetings/safeday2023/lang--en/index.htm
https://www.ilo.org/global/topics/safety-and-health-at-work/events-training/events-meetings/safeday2023/lang--en/index.htm
https://www.cfrpp.org/the-common-framework
https://static1.squarespace.com/static/636ba8ae2fd47349a887dd92/t/642fc559fa63136912f5248e/1680852313967/Factsheet+LIC.pdf
https://static1.squarespace.com/static/636ba8ae2fd47349a887dd92/t/642fc559fa63136912f5248e/1680852313967/Factsheet+LIC.pdf
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://www.gruener-knopf.de/beirat
https://www.gruener-knopf.de/weiterentwicklung
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 5.2
Durchführung mindestens einer 
Fachveranstaltung zum Thema 
existenzsichernde Löhne unter 
Beteiligung verschiedener Stake-
holder

In der Weiterentwicklungsphase des Grünen Knopfs fand im Juli 2020 eine 
Veranstaltung zum Thema existenzsichernde Löhne statt. Teilnehmende 
waren Personen aus verschiedenen Stakeholdergruppen. 

Grüner-Knopf-Standard:  
Anforderungen an unterneh-
merische Sorgfaltsprozesse 
und Bedingungen zur Produkt-
auslobung

Im September 2022 veranstaltete das BMZ eine internationale Konferenz 
zum Thema existenzsichernde Löhne. Über 100 Teilnehmende aus Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft kamen (virtuell) zusammen, um die inter-
nationale Zusammenarbeit auf dem Weg zu existenzsichernden Löhnen zu 
stärken.

Konferenzbericht

https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.textilbuendnis.com/en/conference-on-living-wages/
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Handlungsfeld 3: Capacity-Building (Maßnahmen zur Verbesserung  
der Rahmenbedingungen in Produktionsländern)

Ziel 1: Partnerstaaten, Unternehmen und andere Akteure werden bei der Umsetzung  
der VN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte unterstützt. 

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 1.1
Durchführung verschiedener 
Programme zur Privatsektorent-
wicklung in Zusammenarbeit mit 
Partnerländern 

Förderung des „Business and Human Rights in Africa“ Projekts vom UN-
Hochkommissariat für Menschenrechte über die GIZ 

Projektwebsite

Rollout der „Our Rights“ App für Fabrikarbeiter*innen in 49 Fabriken 
in Zusammenarbeit mit 5 Brands (Primark, H&M, C&A, Carter’s und 
Marks&Spencer’s). Die App liefert Informationen zu Arbeitsrecht und 
Arbeitsschutz mit einem Storytellingansatz 

Labour Lap App

Das STAR Netzwerk aus 9 Produzentenverbänden tauscht sich 3 – 4mal 
jährlich zu den Nachhaltigkeitsanforderungen im Sektor aus und positio-
niert sich gemeinsam. Die Verbände nutzen die regionale Struktur, um ihre 
Mitglieder besser über die internationalen Anforderungen informieren zu 
können.

029. Manufactured x GIZ 
FABRIC: Miran Ali on Regional 
Supplier Collaboration & the 
STAR Network – M

Mitglieder des STTI-Netzwerks haben, faszilitiert durch das Regionalvor-
haben „FABRIC“, gemeinsam Empfehlungen für faire Einkaufspraktiken 
formuliert, die die Rahmenbedingungen für bessere Umwelt- und Sozial-
standards setzen können.

STTI-White-Paper-on-the-
Definition-and-Application-
of-Commercial-Compliance.
pdf

Förderung von Umwelt- und Sozialstandards in der Textil- und Beklei-
dungsindustrie in Äthiopien mit Komponente zu Privatsektorentwicklung. 

Projektwebsite

Bereitstellung von Dienstleistungen zur Unternehmensentwicklung von 
Textilfabriken in Kambodscha hinsichtlich ihrer sozialen und ökologischen 
Nachhaltigkeitsleistung.

Projekt Factsheet

Maßnahme 1.2
Einrichtung und Umsetzung eines 
Globalvorhabens zur Verbesserung 
der Nachhaltigkeit von Lieferketten 
(„Initiative globale Solidarität“)

Die IGS wurde zum 01. Juli 2021 offiziell durch das BMZ mit einer Laufzeit 
bis momentan 30. Juni 2025 beauftragt. Das Globalvorhaben ist vollum-
fänglich operativ und investiert bis 2025 ca. 30 Mio. Euro in Unterstüt-
zungsmaßnahmen für Stakeholder entlang globaler Lieferketten

Projektwebseite

https://www.ohchr.org/en/business/bhr-africa
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.pegotec.ourrights&hl=en&gl=US
https://www.manufacturedpodcast.com/podcast/029-manufactured-x-giz-fabric-miran-ali-on-regional-supplier-collaboration-the-star-network/
https://www.manufacturedpodcast.com/podcast/029-manufactured-x-giz-fabric-miran-ali-on-regional-supplier-collaboration-the-star-network/
https://www.manufacturedpodcast.com/podcast/029-manufactured-x-giz-fabric-miran-ali-on-regional-supplier-collaboration-the-star-network/
https://www.manufacturedpodcast.com/podcast/029-manufactured-x-giz-fabric-miran-ali-on-regional-supplier-collaboration-the-star-network/
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://sustainabletermsoftradeinitiative.com/wp-content/uploads/2022/02/STTI-White-Paper-on-the-Definition-and-Application-of-Commercial-Compliance.pdf
https://www.giz.de/en/worldwide/102159.html
https://www.giz.de/de/downloads/giz2023-de-kambodscha-nachhaltige-produktion-textile.pdf
https://www.giz.de/de/weltweit/122202.html


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Ziel 2: Die Textil- und Baumwollproduktion in Produktionsländern wird gemäß  
anerkannter Nachhaltigkeitsstandards gestärkt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 2.1
Unterstützung von Zulieferunter-
nehmen bei der Qualifizierung zur 
Erlangung anerkannter Nachhal-
tigkeitsstandards. Stärkung der 
Kapazitäten staatlicher Aufsichts-
behörden in Produktionsländern, 
um ihr Mandat zur Kontrolle 
der Einhaltung von Sozial- und 
Umweltstandards besser wahrzu-
nehmen 

Im Rahmen des „Green Button Qualification Programms“ wurden in Ban-
gladesch und Pakistan einzelne Zulieferunternehmen darauf vorbereitet, 
sich nach einem durch den Grünen Knopf anerkannten Nachhaltigkeits-
standard zu zertifizieren.

Interne Dokumentation

In Äthiopien wurden sechs Zulieferunternehmen bei der Zertifizierung für 
einen anerkannten Nachhaltigkeitsstandard unterstützt.

Interne Dokumentation

Unterstützung bei der Erarbeitung neuer staatlicher Leitlinien für Arbeits-
inspektionen und entsprechender Schulungen der Arbeitsinspekteur*in-
nen in Kambodscha.

Projektwebseite

Maßnahme 2.2
Erhöhung der Nachfrage nach 
vom Grünen Knopf anerkannten 
Nachhaltigkeitsstandards in der 
Textillieferkette, vor allem in Kon-
fektionsländern, durch mindestens 
100 beim Grünen Knopf teilneh-
menden Unternehmen. 

Für den Grünen Knopf 1.0 wurden insgesamt 99 Lizenzverträge aus-
gestellt. Beim Grünen Knopf 2.0 ist zum Ende des Berichtszeitraums ein 
neuer Lizenznehmer dazugekommen. Damit ist das Ziel, erreicht, dass sich 
mind. 100 Unternehmen im Berichtszeitraum am Grünen Knopf beteiligt 
haben. Der Höchststand an Lizenznehmern gleichzeitig war 98.

Durch die Erreichung des Ziels wurde gleichzeitig die Nachfrage an an-
erkannten Nachhaltigkeitsstandards in der Textillieferkette gesteigert, da 
die Produktauslobung mit dem Grünen Knopf nur basierend auf anerkann-
ten Siegeln möglich war und ist.

Interne Dokumentation

Grüner-Knopf-Standard 1.0

Grüner-Knopf-Standard 2.0

Grüner Knopf Lizenznehmer

Maßnahme 2.3
Steigerung der Nachhaltigkeit 
in der Baumwoll-Lieferkette in 
Produktionsländern (Kamerun, 
Burkina Faso, Indien, Usbekistan) 
durch das Globalvorhaben „Nach-
haltigkeit und Wertschöpfung in 
Agrarlieferketten“. Erhöhung der 
Produktion nachhaltiger Baum-
wolle und Stärkung nachgelagerter 
Verarbeitungsstufen. 

Im Bereich der Baumwollproduktion wurden gezielt Rotationskulturen 
für eine regenerative Landwirtschaft gestärkt (Burkina Faso), sowie die 
Nutzung für Biodünger (Kamerun), um Hektarerträge zu steigern. Bei den 
Trainings spielten die Inklusion von Genderaspekten und digitale Inno-
vationen, wie Virtual-Reality Brillen und 3D-Videos, eine entscheidende 
Rolle. Im Fokus von klimaangepasster Landwirtschaft steht die Initiative 
„Vom FELD in den FANSHOP“ (Indien), die Kleinbäuerinnen und -bauern 
bei der Umstellung auf biologischen Baumwollanbau unterstützt. 

Im Rahmen nachgelagerter Verarbeitungsstufen wurden Textilunterneh-
men zu Verantwortung in der Textilverarbeitung geschult und erhielten 
eine Zertifizierung (Usbekistan), was einen Meilenstein für den Export 
auf den europäischen Markt für Textilfertigprodukte darstellt. Usbekistan 
wurde zudem in das Better Cotton Initiative Programm einbezogen.

Interne Dokumentation
Artikel auf BMZ-Webseite

Die Bundesregierung unterstützt das Pilotprojekt Bio-Baumwolle in 
Indien   im Rahmen des Textilbündnisses. In dem Projekt in Indien haben 
sich mehrere Firmen und Organisationen zusammengeschlossen, um die 
Menge an verfügbarer Bio-Baumwolle auf dem Weltmarkt, unter anderem 
durch Trainings, gezielte Förderung von Frauen, Unterstützung bei der 
Umstellung auf Bio-Anbau, GVO-freies Saatgut, Abnahmegarantien und 
Prämien, zu erhöhen.

Pilotprojekt Bio-Baumwolle in 
Indien   des Textilbündnisses.

https://www.giz.de/de/weltweit/127823.html
https://www.gruener-knopf.de/downloads
https://www.gruener-knopf.de/standard-20
https://www.gruener-knopf.de/gk-unternehmen
https://www.bmz.de/de/aktuelles/aktuelle-meldungen/initiative-vom-feld-in-den-fanshop-106998
https://www.textilbuendnis.com/pilotprojekt-bio-baumwolle-2/
https://www.textilbuendnis.com/pilotprojekt-bio-baumwolle-2/


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Ziel 3: Der Arbeits- und Gesundheitsschutz in Produktionsländern des Textilsektors wird verbessert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 3.1
Durchführung von Informations- 
und Trainingsveranstaltungen in 
Fabriken in Bangladesch. Umset-
zung von Kapazitätsentwicklungs-
maßnahmen zur Unterstützung 
beim Aufbau eines nationalen 
Instituts für Arbeits- und Gesund-
heitsschutz. gezieltes Stakeholder- 
Management zur pilothaften 
Einführung einer arbeitgeberfinan-
zierten Unfallversicherung

Einführung eines von internationalen Markenunternehmen (u. a. H&M, 
Primark, Puma, KiK, Tchibo) finanzierten Unfallversicherungspiloten im 
Juni 2022 mit fünfjähriger Laufzeit. Abdeckung aller 4 Mio. Beschäftig-
ten der exportorientierten Textilindustrie Bangladeschs (Auszahlung 
monatlicher Renten [dauerhafter Einkommensersatz] als Aufstockung 
bestehender Pauschalentschädigung im Einklang mit internationalen 
Standards [ILO-Konvention Nr. 121]).

EIS [employment injury  
scheme] Pilot

Maßnahme 3.2
Fortführung von Hygieneschulun-
gen in verschiedenen Textilproduk-
tionsländern 

Durch die Erstellung von Trainingsmaterialien und Train-the-Trainer-
Strukturen wurden in Bangladesch, Ecuador, Indien, Indonesien, Ghana, 
Laos, Myanmar, Senegal und Serbien Schulungen im Bereich Hygiene und 
Pandemieprävention durchgeführt

Ausstellung über Projekte der 
Deutschen Entwicklungszu-
sammenarbeit zur Unterstüt-
zung von Textilarbeiter*innen 
in Asien während der Covid-
19-Krise

Ziel 4: Die Zahlung existenzsichernder Löhne in der Textilindustrie wird gefördert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 4.1
Beteiligung an der Bündnisinitiati-
ve zur Förderung existenzsichern-
der Löhne

Im Rahmen seines Engagements im Textilbündnis hat die Bundesregie-
rung gemeinsam mit Bündnispartnern die Bündnisinitiative Existenz-
sichernde Löhne ins Leben gerufen. Die Teilnehmer*innen der Initiative 
tragen aktiv zu wirkungsvollen Lösungen in Lohnfragen bei. 

Grüner-Knopf-Standard:  
Anforderungen an unterneh-
merische Sorgfaltsprozesse 
und Bedingungen zur Produkt-
auslobung

Webseite des Textilbündnisses

Maßnahme 4.2
Integration von Indikatoren zur 
Förderung von ersten Schritten 
hin zu existenzsichernden Löhnen 
in die Unternehmenskriterien des 
Grünen Knopfes 2.0. Durchführung 
mindestens einer Fachveranstal-
tung zum Thema existenzsichernde 
Löhne unter Beteiligung verschie-
dener Stakeholder

Im Grünen Knopf 2.0 sind in den Anforderungen an unternehmerische 
Sorgfaltsprozesse (ehemals Unternehmenskriterien) Anforderungen zu 
existenzsichernden Löhnen verankert. Diese lassen sich vor allem in den 
Indikatoren 1.1.2, 2.3.2, 3.3.3 und 4.2.4 finden.
(Ausführungen zur Fachveranstaltung s. Handlungsfeld 2 Maßnahme 5.2.) 

Grüner-Knopf-Standard:  
Anforderungen an unterneh-
merische Sorgfaltsprozesse 
und Bedingungen zur Produkt-
auslobung

https://eis-pilot-bd.org/en/home/
https://eis-pilot-bd.org/en/home/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.textilbuendnis.com/detailseite-existenzsichernde-loehne/
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

Ziel 5: Nachhaltigkeitsmanagementkompetenzen in Produktionsländern werden verbessert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 5.1
Curriculumentwicklung an Univer-
sitäten, Textile Colleges und Textile 
Diploma Institutes sowie Weiterbil-
dungsangebote für Nachwuchsfüh-
rungskräfte der Textilwirtschaft aus 
Unternehmen und Gewerkschaften 
in Bangladesch

Es wurden sechs Bachelormodule an der staatlichen Bangladesh University 
of Textiles (BUTEX) in Zusammenarbeit mit der Hochschule Hof über-
arbeitet, welche von insgesamt 330 Studierenden belegt und zu denen 
24 Dozent*innen fortgebildet wurden. Diese Module werden auch in die 
Curricula der BUTEX, der nachgeordneten staatlichen Textile Colleges 
aufgenommen. Zudem wurde ein neues Bachelormodul zum Thema Kreis-
laufwirtschaft entwickelt und auch die Vorbereitungen zur Entwicklung 
eines auf Nachhaltigkeit ausgerichteten Masterstudienganges an der 
BUTEX haben begonnen. Für die Textile Diploma Institutes wurden in Zu-
sammenarbeit mit dem Bangladesh Technical Education Board (BTEB) vier 
auf Nachhaltigkeit ausgerichtete Module neu bzw. weiterentwickelt und 
über 20 Lehrer*innen dazu fortgebildet. Außerdem wurde in Zusammen-
arbeit mit dem Bangladesh Institute of Management (BIM) ein mehr-
moduliges Weiterbildungsprogramm für Nachwuchsführungskräfte der 
Textilwirtschaft aus Unternehmen entwickelt sowie 27 Gewerkschaftsver-
treter*innen in Zusammenarbeit mit der Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) 
weitergebildet

Interne Dokumentation

Maßnahme 5.2
Kapazitätsstärkung auf Industrie-
park- und Unternehmensebene 
zur Einführung und Umsetzung 
von Sozial- und Umweltstandards 
in Äthiopien. Kapazitätsent-
wicklungsmaßnahmen stärken 
Arbeitsinspektionsbehörde und 
Umweltamt in Bangladesch, Man-
dat zur Kontrolle der Einhaltung 
von Sozial- und Umweltstandards 
besser wahrzunehmen

In Äthiopien wurden Trainings und Beratungsleistungen durchgeführt, 
um Industrieparks bei der Einführung eines Umwelt- und Energiema-
nagementsystems zu unterstützen und für eine international anerkannte 
Zertifizierung vorzubereiten. Ein Pilot zum Bau einer Anlage für solare 
Klärschlammtrocknung ist abgeschlossen. 73 Expert*innen auf Indus-
triepark- und Unternehmensebene stärkten ihre Kompetenzen in den 
Bereichen Rohstoffnutzung, Management von Chemikalien, Energie und 
Wasser sowie zur Einhaltung von Sozialstandards, Sicherheit und Gesund-
heit am Arbeitsplatz 

Interne Dokumentation

Projektdokumentation Sus-
tainable and environmental-
friendly sewage sludge drying 
for industrial areas in

Ethiopia (SUNSET)

Ziel 6: Eine ökologisch nachhaltige Textilproduktion wird gestärkt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 6.1
Weiterführung der Kooperation 
mit Indien zur Umsetzung von sog. 
„Besten Verfügbaren Techniken“ in 
der Textilindustrie durch Work-
shops und Erstellung von „Best 
Available Techniques References“. 
Unterstützung kambodschanischer 
Zulieferunternehmen bei der Erlan-
gung ökologischer Nachhaltigkeit

Internationalisierung der Best Available Techniques (BAT): Förderung der 
besten verfügbaren Techniken (BVT) in der Textil- und Lederindustrie in 
Entwicklungs- und Schwellenländern 

Bericht Umweltbundesamt

Kambodschanische Zulieferer wurden durch umfassende Studien zu den 
Themen Recyclingtechnologie, erneuerbare Energien und Abfall bei der 
Erlangung ökologischer Nachhaltigkeit unterstützt.
Darüber hinaus wurden 50 Trainer*innen im Rahmen der Climate Action 
Trainings ausgebildet, um kambodschanische Zuliefererbetriebe u. a. zu 
den Themen Treibhausgasemissionen und Abwassermanagement auszu-
bilden.

Feasibility Study of a Fabric 
Recycling Unit in Cambodia 

Fabric Waste Streams Mapping 

Technical Seminar 11: Sustaina-
ble Alternative Fuel Sources for 
Garment Factories in Cambodia 
– INTERNAL: Climate Action 
Training post activity report

https://gggi.org/project/project-reference-profiles-ethiopiaet10-green-growth-governance-sustainable-industrial-ww-sludge-management-at-the-ethiopian-industrial-parks/
https://gggi.org/project/project-reference-profiles-ethiopiaet10-green-growth-governance-sustainable-industrial-ww-sludge-management-at-the-ethiopian-industrial-parks/
https://gggi.org/project/project-reference-profiles-ethiopiaet10-green-growth-governance-sustainable-industrial-ww-sludge-management-at-the-ethiopian-industrial-parks/
https://gggi.org/project/project-reference-profiles-ethiopiaet10-green-growth-governance-sustainable-industrial-ww-sludge-management-at-the-ethiopian-industrial-parks/
https://gggi.org/project/project-reference-profiles-ethiopiaet10-green-growth-governance-sustainable-industrial-ww-sludge-management-at-the-ethiopian-industrial-parks/
https://gggi.org/project/project-reference-profiles-ethiopiaet10-green-growth-governance-sustainable-industrial-ww-sludge-management-at-the-ethiopian-industrial-parks/
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/publikation/long/3864.pdf
https://asiagarmenthub.net/Members/e9fc7911ca204a97a1b5d9550756dff9/easte-recycling-cambodia/view
https://asiagarmenthub.net/Members/e9fc7911ca204a97a1b5d9550756dff9/easte-recycling-cambodia/view
https://asiagarmenthub.net/Members/e9fc7911ca204a97a1b5d9550756dff9/2021-fabric-waste-streams-mapping-giz-fabric-cambodia.pdf/view
https://asiagarmenthub.net/Members/761504a5aa4c4b53aa32b6954d05513f/technical-seminar-11-sustainable-alternative-fuel-sources-for-garment-factories-in-cambodia
https://asiagarmenthub.net/Members/761504a5aa4c4b53aa32b6954d05513f/technical-seminar-11-sustainable-alternative-fuel-sources-for-garment-factories-in-cambodia
https://asiagarmenthub.net/Members/761504a5aa4c4b53aa32b6954d05513f/technical-seminar-11-sustainable-alternative-fuel-sources-for-garment-factories-in-cambodia
https://asiagarmenthub.net/Members/761504a5aa4c4b53aa32b6954d05513f/technical-seminar-11-sustainable-alternative-fuel-sources-for-garment-factories-in-cambodia
https://gizonline.sharepoint.com/:w:/s/FABRICMonitoringwithguests/EQN87zzlVkRPtswL7IpllMMBvoLDbUwlfBho6Wn8PQkTJw?e=MieMcj
https://gizonline.sharepoint.com/:w:/s/FABRICMonitoringwithguests/EQN87zzlVkRPtswL7IpllMMBvoLDbUwlfBho6Wn8PQkTJw?e=MieMcj


Fortschrittsbericht zum Maßnahmenplan der Bundesregierung von 2021

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 6.2
Umsetzung eines Projekts zur Ver-
besserung des Wasser-, Abwasser-, 
Umwelt- und Chemikalienma-
nagements in der tunesischen 
Textilindustrie 

Gap-Analyse in tunesischen Zulieferbetrieben im Bereich Wasser-,  
Umwelt- und Energiemanagement wurde umgesetzt und Maßnahmen 
mit verschiedenen Stakeholdern diskutiert und Ergebnisse weiteren 
Unternehmen und Verbänden zur Verfügung gestellt. 

Interne Dokumentation 

Maßnahme 6.3
Aufbau von Multi-Akteurs- 
Projekten zur Förderung von  
Kreislaufwirtschaft in der jordani-
schen Textilindustrie 

Umsetzung eines Projektes zur Nutzung von Textilabfällen in der jordani-
schen Textilindustrie. Erstellung von Business Cases zu Möglichkeiten der 
Nutzung von Abfall als Ressource.

Projektwebseite 

Ziel 7: Die Einrichtung effektiver Beschwerdemechanismen wird gefördert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 7.1
Beteiligung an der Bündnisinitiati-
ve zu Beschwerdemechanismen

Umsetzung und Fortentwicklung der Bündnisinitiative Beschwerdeme-
chanismen die dabei unterstützt, effektive Beschwerdemechanismen zu 
implementieren. Die Initiative besteht bereits aus zwei Kooperations-
projekten: Dem Modul zur Öffnung des Fair Wear Beschwerdemechanis-
mus für Bündnismitglieder und einem Modul zur Stärkung fabrikinterner 
Beschwerdemechanismen in Pakistan.

Vorstellung der Initiative auf 
der Webseite des Textilbünd-
nisses.

Maßnahme 7.2
Überarbeitung der Kriterien des 
Grünen Knopfes 2.0 im Bereich 
Kernelement 5 (z. B. Stärkung 
von lokalen Mechanismen neben 
den back-up Mechanismen) zur 
Förderung und Stärkung effektiver 
Beschwerdemechanismen

Im Grünen Knopf 2.0 sind in den Anforderungen an unternehmerische 
Sorgfaltsprozesse (ehemals Unternehmenskriterien) weiterhin im Kern-
element 5 die Anforderungen zu Beschwerdemechanismen und Abhilfe 
verankert. Auch diese Indikatoren wurden weiterentwickelt und dienen der 
Förderung und Stärkung effektiver Beschwerdemechanismen (lokal und 
back-up).

Grüner-Knopf-Standard:  
Anforderungen an unterneh-
merische Sorgfaltsprozesse 
und Bedingungen zur Produkt-
auslobung

https://adelphi.de/de/projekte/foerderung-von-multi-akteurs-projekten-fuer-nachhaltige-textil-lieferketten-in-jordanien
https://www.textilbuendnis.com/buendnisinitiativen/detailseite-bi-beschwerdemechanismen/
https://www.textilbuendnis.com/buendnisinitiativen/detailseite-bi-beschwerdemechanismen/
https://www.textilbuendnis.com/buendnisinitiativen/detailseite-bi-beschwerdemechanismen/
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-06/Gr%C3%BCner%20Knopf%20Standard%202.0_%20USP.pdf
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Handlungsfeld 4: Nachhaltige öffentliche Textilbeschaffung

Ziel 1: Soziale Nachhaltigkeitskriterien in der öffentlichen Textilbeschaffung werden gestärkt. 

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 1.1
Durchführung von Pilotprojekten 
mit sozial nachhaltigen Wertungs-
kriterien (Anreizfunktion zur 
Marktentwicklung) 

(Ad-hoc) Beratung der zentralen Beschaffungsstellen des Bundes (und 
Länder) zur Verankerung von sozial nachhaltigen Wertungskriterien in den 
Ausschreibungsunterlagen, auch unter Berücksichtigung der Grüner-
Knopf-Kriterien mit Hilfe von Musterformularen.

Interne Dokumentation,  
Ausschreibungsunterlagen

Maßnahme 1.2
Durchführung eines Pilotprojekts 
mit sozial nachhaltigen Aus-
schlusskriterien 

(Ad-hoc) Beratung der zentralen Beschaffungsstellen des Bundes (und 
Länder) zur Verankerung von sozial nachhaltigen Ausschlusskriterien in 
den Ausschreibungsunterlagen, auch unter Berücksichtigung der Grüner-
Knopf-Kriterien mit Hilfe von Musterformularen.

Interne Dokumentation,  
Ausschreibungsunterlagen

Ziel 2: Ökologische Nachhaltigkeitskriterien in der öffentlichen Textilbeschaffung werden gestärkt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 2.1
Durchführung von Pilotprojekten 
mit ökologisch nachhaltigen Wer-
tungskriterien (Anreizfunktion zur 
Marktentwicklung) 

(Ad-hoc) Beratung der zentralen Beschaffungsstellen des Bundes (und 
Länder) zur Verankerung von ökologisch nachhaltigen Wertungskriterien 
in den Ausschreibungsunterlagen, auch unter Berücksichtigung der Grü-
ner-Knopf-Kriterien mit Hilfe von Musterformularen.

Interne Dokumentation,  
Ausschreibungsunterlagen

Maßnahme 2.2
Durchführung von Pilotprojekten 
mit ökologisch nachhaltigen Aus-
schlusskriterien 

(Ad-hoc) Beratung der zentralen Beschaffungsstellen des Bundes (und 
Länder) zur Verankerung von ökologisch nachhaltigen Ausschlusskrite-
rien in den Ausschreibungsunterlagen, auch unter Berücksichtigung der 
Grüner-Knopf-Kriterien mit Hilfe von Musterformularen.

Interne Dokumentation,  
Ausschreibungsunterlagen

Grüner-Knopf-Standard 2.0

Maßnahme 2.3
Steigerung der Beschaffungen aus 
nachhaltig gewonnenen Fasern. 
Integration von Anforderungen an 
nachhaltige Fasern beim Grünen 
Knopf 2.0 

Integration von Anforderungen an Rohstoffgewinnung und Faser- und 
Materialeinsatz beim Grünen Knopf 2.0.
Workshops für Beschaffende zu den neuen Anforderungen an Faser- und 
Materialeinsatz beim Grünen Knopf 2.0 und zur Implementierung in Ver-
gabeunterlagen.

Interne Dokumentation

Downloads | Grüner Knopf 
(gruener-knopf.de)

https://www.gruener-knopf.de/downloads
https://www.gruener-knopf.de/downloads
https://www.gruener-knopf.de/downloads
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Ziel 3: Die Empfehlungen des Leitfadens der Bundesregierung für eine nachhaltige Textilbeschaffung 
der Bundesverwaltung werden in die Vergabepraxis umgesetzt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 3.1
Durchführung einer Seminarreihe 
(4 – 5 Seminare) mit vertiefenden 
und zielgruppenspezifischen The-
men zur Unterstützung der prakti-
schen Umsetzung des Leitfadens

2021 wurden drei vertiefende Workshops zu den Themen Vergaberecht, 
Integration des Grünen Knopfes und der Schnittstelle zu menschenrecht-
lichen Sorgfaltspflichten durchgeführt.

Dokumentation der  
Veranstaltungen

Im Mai 2023 wurde außerdem der aktualisierte Leitfaden den zentralen 
Beschaffungsstellen und Vertreter*innen der Zivilgesellschaft und Stan-
dardorganisationen vorgestellt. Im Rahmen der Veranstaltung wurde auch 
auf Unterstützungsangebote zur Umsetzung des Leitfadens verwiesen. 

Dokumentation der  
Veranstaltungen

Maßnahme 3.2
Förderung des (Fach-)Austauschs 
zwischen den unterschiedlichen 
Akteuren entlang des Beschaf-
fungsprozesses (z. B. im Rahmen 
einer „Dialogwerkstatt“). Kontinu-
ierlicher Austausch zwischen dem 
Kompetenzteam für nachhaltige 
Beschaffung der Zentralen Be-
schaffungsstelle der Bundes-
finanzverwaltung und der für die 
Vergabeverfahren zuständigen 
Sachbearbeitung 

Die Studie „Nachhaltigkeit ist nicht umsonst. Preisgestaltung nach haltiger 
Textilien in der Beschaffung durch Großverbraucher“ wurde am 23. No-
vember 2021 im Rahmen eines Marktdialogs vorgestellt.

Studie „Nachhaltigkeit ist 
nicht umsonst. Preisgestaltung 
nachhaltiger Textilien in der 
Beschaffung durch Großver-
braucher“

Mit dem „Frühlingserwachen“ wurde 2022 ein Netzwerk-Treffen zwischen 
relevanten Akteur*innen etabliert. Im April 2023 fand bereits die dritte 
Auflage des Treffens in Präsenz in Bonn statt. Beteiligt waren u. a. Vertre-
ter*innen verschiedener Bundesressorts, der Wissenschaft, regierungs-
naher Institutionen, der Beschaffungsstellen, der Bedarfsträger*innen, 
der Zivilgesellschaft, der OECD sowie beratende Einrichtungen wie bspw. 
KOINNO, FNR. 

Dokumentationen der  
Veranstaltungen

Maßnahme 3.3
Durchführung von mindestens 
einem Marktdialog zur Vorstellung 
von ersten Textil-Vergaben der 
Zentralen Beschaffungsstellen des 
Bundes nach den Leitfaden-Anfor-
derungen auf Stufe 1

Um die Kommunikation zwischen Markt und Beschaffungsstellen zu stär-
ken, wurde die Reihe „Dialog mit dem Markt: Im Gespräch mit Anbietern 
nachhaltiger Textilien“ ins Leben gerufen und 2023 zweimal durchgeführt.

Interne Dokumentation

Ein Marktdialog mit den Zentralen Beschaffungsstellen (Beschaffungsamt 
des BMI) zu den Anforderungen des Leitfadens ist in Planung für Herbst 
2023.

Interne Dokumentation

Ziel 4: Der Stufenplan für eine nachhaltige öffentliche Textilbeschaffung wird eingeführt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 4.1
Aktualisierung des Stufenplans

Der Stufenplan wurde finalisiert und ist zum 15. März 2023 in Kraft  
getreten.

Stufenplan zur Steigerung der 
nachhaltigen Beschaffung von 
Textilien durch Behörden und 
Einrichtungen der Bundesver-
waltung (bmz.de)

Maßnahme 4.2
Abstimmung des Stufenplans in  
der Bundesregierung und Verab-
schiedung

Der Stufenplan wurde mit den Ressorts der Bundesregierung abgestimmt 
und ist zum 15. März 2023 in Kraft getreten.

Stufenplan zur Steigerung der 
nachhaltigen Beschaffung von 
Textilien durch Behörden und 
Einrichtungen der Bundesver-
waltung (bmz.de)

https://www.suedwind-institut.de/informieren/publikationen/beitrag/nachhaltigkeit-ist-nicht-umsonst-preisgestaltung-nachhaltiger-textilien-in-der-beschaffung-durch-grossverbraucher
https://www.suedwind-institut.de/informieren/publikationen/beitrag/nachhaltigkeit-ist-nicht-umsonst-preisgestaltung-nachhaltiger-textilien-in-der-beschaffung-durch-grossverbraucher
https://www.suedwind-institut.de/informieren/publikationen/beitrag/nachhaltigkeit-ist-nicht-umsonst-preisgestaltung-nachhaltiger-textilien-in-der-beschaffung-durch-grossverbraucher
https://www.suedwind-institut.de/informieren/publikationen/beitrag/nachhaltigkeit-ist-nicht-umsonst-preisgestaltung-nachhaltiger-textilien-in-der-beschaffung-durch-grossverbraucher
https://www.suedwind-institut.de/informieren/publikationen/beitrag/nachhaltigkeit-ist-nicht-umsonst-preisgestaltung-nachhaltiger-textilien-in-der-beschaffung-durch-grossverbraucher
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147138/stufenplan-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 4.3
Aktualisierung des Leitfadens für 
eine nachhaltige Textilbeschaffung 
der Bundesverwaltung als „Herz-
stück“ des Stufenplans

Der Leitfaden wurde aktualisiert und zum Inkrafttreten des Stufenplans im 
März 2023 veröffentlicht. 

Leitfaden der Bundesregierung 
für eine nachhaltige Textilbe-
schaffung der Bundesverwal-
tung (bmz.de)

Ziel 5: Energieeffizienz und Klimaschutz bei allen Beschaffungsvorgängen des Bundes  
werden verbessert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 5.1
Anpassungen in der Verwaltungs-
vorschrift zur Beschaffung energie-
effizienter Leistungen

Die „Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Beschaffung energieeffizien-
ter Produkte und Dienstleistungen“ (AVV-EnEff) wurde mit Wirkung vom 
01. Januar 2022 abgelöst durch die „Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur 
Beschaffung klimafreundlicher Leistungen“ (AVV Klima). Die AVV Klima 
übernimmt Vorgaben der AVV EnEff und erweitert sie.

Die neue AVV Klima gibt konkret vor, wie Aspekte des Klimaschutzes bei 
der Beschaffung regelmäßig berücksichtigt werden müssen. Zur leichteren 
Orientierung für die Praxis umfasst die AVV Klima eine „Negativliste“ 
grundsätzlich nicht zu beschaffender Leistungen.

AVV Klima

Maßnahme 5.2
Erlassung allgemeiner Verwal-
tungsvorschriften zur klimafreund-
lichen öffentlichen Beschaffung

s. o. AVV Klima
Die am 01. Januar 2023 in Kraft getretene „Allgemeine Verwaltungsvor-
schrift der Bundesregierung über die Beschaffung sauberer Straßenfahr-
zeuge in der Bundesverwaltung“ (AVV SFBG) regelt in der Bundesverwal-
tung unter anderem das Verfahren der Bedarfsermittlung für saubere und 
emissionsfreie Straßenfahrzeuge im Sinne des SaubereFahrzeugeBeschaf-
fungsGesetzes.

AVV Klima

AVV SFBG

Ziel 6: Eine Preisstudie für eine nachhaltige Textilbeschaffung wird erstellt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 6.1
Inauftraggabe einer Preisstudie zur 
Untersuchung der Preisgestaltung 
von nachhaltigen Textilien 

Der Erstellung der Studie wurde erfolgreich beauftragt vergeben. Studie „Nachhaltigkeit ist 
nicht umsonst. Preisgestaltung 
nachhaltiger Textilien in der 
Beschaffung durch Großver-
braucher“.

Maßnahme 6.2
Finalisierung der Preisstudie im 
Sommer 2021 und Vorstellung der 
Ergebnisse in einem Experten-
workshop 

Die Preisstudie wurde finalisiert und die Ergebnisse in einem Fachwork-
shop am 16. Juni 2021 präsentiert.

Studie „Nachhaltigkeit ist nicht 
umsonst. Preisgestaltung nach-
haltiger Textilien in der Beschaf-
fung durch Großverbraucher“ 

Dokumentationen der  
Workshops

https://www.bmz.de/resource/blob/147140/leitfaden-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147140/leitfaden-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147140/leitfaden-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147140/leitfaden-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/A/allgemeine-verwaltungsvorschrift-zur-beschaffung-klimafreundlicher-leistungen-avv-klima.html
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/A/allgemeine-verwaltungsvorschrift-zur-beschaffung-klimafreundlicher-leistungen-avv-klima.html
https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_19102021_IB3.htm
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
https://www.suedwind-institut.de/files/Suedwind/Publikationen/2021/2021-28%20Nachhaltigkeit%20ist%20nicht%20umsonst.pdf
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 6.3
Vorstellung der Preisstudie im 
Rahmen eines Marktdialoges 

Die Preisstudie wurde am 23. November 2021 im Rahmen eines Markt-
dialogs vorgestellt.

Interne Dokumentation

Ziel 7: Nachhaltige Textilbeschaffung bei privaten Großverbrauchern wird gefördert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 7.1
Bereitstellung von personeller 
Unterstützung für Caritas und 
Diakonie zur Koordination und 
Durchführung einer nachhaltigen 
Textilbeschaffung

Personelle Unterstützung wurde durch die Einstellung von zwei  
Berater/innen bereitgestellt.

Interne Dokumentation

Maßnahme 7.2
Durchführung einer gemeinsamen 
Dialogveranstaltung zur Förderung 
der Textilbeschaffung in kirchlichen 
Trägerschaften

Ein Auftaktworkshop des Gemeinschaftsprojekts „Nachhaltige Textilien“ 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung, des Deutsche Caritasverbandes und der Diakonie Deutschland 
wurde im Juni 2021 durchgeführt. Beteiligt waren u. a. Dr. Maria Flachs-
barth (Parlamentarische Staatssekretärin a. D., BMZ), Hans Jörg Millies 
(Generalsekretär, DCV) und Ulrich Lilie (Präsident, DD).

Dokumentation Auftakt-
workshop

Bei der Veranstaltung „Beschaffung in der Wohlfahrtspflege als Hebel 
für mehr Nachhaltigkeit – der Beitrag von Textilien“ hat Dr. Deutsch-
bein (Referatsleiter, BMZ) auf drei Erfolgsjahre des Textilsiegels „Grüner 
Knopf“ zurückgeschaut. Pilotunternehmen berichteten über Erfolge und 
Hindernisse bei der Umstellung auf nachhaltige Textilen.

Information zur Veranstaltung

Maßnahme 7.3
Erarbeitung von bedarfsgerechten 
Informationsangeboten zum The-
ma Grüner Knopf und Beschaffung 
für kirchliche und weitere private 
Großverbraucher

Der Grüne Knopf wurde im Rahmen einer Webinarreihe des Gemein-
schaftsprojekts „Nachhaltige Textilien“ des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, des Deutsche Caritas-
verbandes und der Diakonie Deutschland im Oktober 2021 vorgestellt.

Interne Dokumentation

Informations- und Unterstützungsmaterialien für die Beschaffung mit 
dem Grünen Knopf wurden in einer Infomail im Dezember 2021 an Ein-
richtungen und Träger versandt.

Interne Dokumentation

https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi4govJgsqAAxVeRPEDHU94B2QQFnoECBMQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.caritasnet.de%2Fexport%2Fsites%2Fdicv%2F.content%2F.galleries%2Fdownloads%2FEinladung_Save-the-date_-28.09.2022.pdf&usg=AOvVaw2fWK5yeeP_Q750Bh99KMjY&opi=89978449
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Ziel 8: Nachhaltige Textilbeschaffung mit dem Grüner Knopf-Textilsiegel wird gefördert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 8.1
Begleitung von 2 – 3 Pilotverfahren 
zur Förderung der Anwendung der 
Grüner Knopf-Produktkriterien in 
Ausschreibungen. Durchführung 
von Schulungen und Verbreitung 
von Handreichungen und Muster-
formularen für Beschaffungsstellen 

Es wurden Pilotverfahren und Beratungen zur Anwendung der Grüner-
Knopf-Kriterien durchgeführt (u. a. Polizei Sachsen, Logistikzentrum 
Niedersachsen, Stadtreinigung Hamburg). 

Interne Dokumentation

Workshops zur Anwendung der Grüner-Knopf-Kriterien in der Vergabe 
wurden durchgeführt (u. a. im Rahmen der Vorstellung des Textilleit-
fadens der Bundesregierung. für die Metropolregion Nürnberg. für die 
Metropolregion München. im Rahmen des Fachtags der KNB zur Pro-
duktkennzeichnung). 

Interne Dokumentation

Kurzanleitung und Musterformulare zur Anwendung der Grüner-Knopf-
Kriterien in Vergabeverfahren wurden auf der Webseite veröffentlicht und 
im Rahmen der o. g. Veranstaltungen verbreitet

Kurzanleitung für öffentliche 
Auftraggeber

Maßnahme 8.2
Weiterentwicklung des Grünen 
Knopfs mit dem Ziel, künftig als 
Gütezeichen im Sinne von §34 der 
Verordnung über die Vergabe öf-
fentlicher Aufträge genutzt werden 
zu können

Der Grüne Knopf 2.0 Standard wurde weiterentwickelt und öffentlich kon-
sultiert und erfüllt damit die formellen Anforderungen des § 34 VgV. 

Grüner-Knopf-Website: 
Unterseite für Beschaffung 

Der Grüne Knopf 2.0 wurde als anerkanntes Gütezeichen iSd. § 34 VgV im 
aktualisierten Leitfaden zur nachhaltigen Textilbeschaffung der Bundes-
verwaltung aufgenommen.

leitfaden-nachhaltige-textil-
beschaffung.pdf (bmz.de)

Maßnahme 8.3
Kommunikationsmaßnahmen zum 
Grünen Knopf in der öffentlichen 
Beschaffung (z. B. Informationen 
für Beschaffungsstellen auf der 
Grüner Knopf-Webseite. Vorstel-
lung des Grünen Knopfs in der öf-
fentlichen Beschaffung im Rahmen 
von Fachveranstaltungen)

Der Grüne Knopf wurde in der öffentlichen Beschaffung platziert. Er 
wurde bei öffentlichen Fachveranstaltungen wiederholt vorgestellt (u. a. 
wurde das Charité Beispiel auf zwei Beschaffungskongressen öffentlich 
vorgestellt). Auf der Grüner-Knopf-Website gibt es eine Unterseite für Be-
schaffende und im Downloadbereich gibt es relevante Materialien.

Grüner-Knopf-Website: 
Unterseite für Beschaffung

Interne Dokumentation

https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjTgMGQg8qAAxUzXvEDHYLrBEMQFnoECA8QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.gruener-knopf.de%2Fnachhaltige-oeffentliche-beschaffung-mit-dem-gruenen-knopf&usg=AOvVaw0LRyXppRosOHU6lsq5v0DI&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjTgMGQg8qAAxUzXvEDHYLrBEMQFnoECA8QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.gruener-knopf.de%2Fnachhaltige-oeffentliche-beschaffung-mit-dem-gruenen-knopf&usg=AOvVaw0LRyXppRosOHU6lsq5v0DI&opi=89978449
https://www.gruener-knopf.de/nachhaltige-oeffentliche-beschaffung-mit-dem-gruenen-knopf
https://www.bmz.de/resource/blob/147140/leitfaden-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/147140/leitfaden-nachhaltige-textilbeschaffung.pdf
https://www.gruener-knopf.de/nachhaltige-oeffentliche-beschaffung-mit-dem-gruenen-knopf
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Handlungsfeld 5: Bewusstseinsbildung und -aufklärung

Ziel 1: Arbeitnehmer/innen werden bei der Wahrnehmung ihrer Rechte gestärkt und  
die Einhaltung von Nachhaltigkeitsstandards gefördert. 

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 1.1
Durchführung von verschiedenen 
Veranstaltungen (z. B. Trainings, 
Schulungen, Beratungen, Dialog-
foren) in Produktionsländern, 
um Awareness für eine faire und 
umweltschonende Produktion zu 
schaffen, konkrete Lösungen auf-
zuzeigen sowie die Vertretung von 
Arbeitnehmer/innen zu stärken 
und den sozialen Dialog zu fördern

Asian Dialogues: Eine Konferenzreihe (mit dem Titel Asian Dialogues 
on Sustainable Production in the Textile and Garment Industry) bringt 
unterschiedliche Vertreter*innen der Textillieferkette aus ganz Asien 
zusammen, um sich zu Themen ökologischer und sozialer Nachhaltigkeit 
auszutauschen.

Asian Dialogue Series – Asia 
Garment Hub

Supplier Meetups: Es werden regelmäßige Dialoge zwischen Verantwort-
lichen der Produktionsbetriebe in Partnerländern organisiert, im Rahmen 
derer sich diese über aktuelle Herausforderungen der nachhaltigen Pro-
duktion austauschen und Lösungsansätze miteinander teilen. 

Supplier Meet-Ups – Asia 
Garment Hub
 

In Kambodscha wurden Trainings zur Labour Law App in 49 Fabriken 
durchgeführt, um Arbeiter*innen über ihre Rechte aufzuklären und für  
die Themen Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz zu sensibilisieren.

digital-brochure-labour-law-
app-2 (asiagarmenthub.net)

Final Report – Seth Yerng App_
final_20220630.docx

In Bangladesch wurde ein Netzwerk „Academia-Industry-Nexus“ aus 
Vertreter*innen von Hoch- und Berufsschulen, Regierungsinstitutionen 
sowie Fabrikmanager*innen gebildet, welches in zwei Dialogveranstal-
tungen Nachhaltigkeitsthemen in der Ausbildung mit einem besonderen 
Fokus auf der Rolle von Frauen diskutiert hat.

Veranstaltungsberichte

Pilotierung eines Trainings- und Beratungsprogrammes zur Vorbeugung 
von sexueller Belästigung und Fehlverhalten am Arbeitsplatz in vier Zulie-
ferbetrieben in Äthiopien, inklusive Entwicklung einer Policy und Trainings 
für Arbeiternehmer*innen und Fabrikmanager*innen

Protection from Workplace  
Sexual Harassment, Exploita-
tion and Abuse Policy

Serie öffentlich-privater Dialoge zu Nachhaltigkeitsthemen im kambod-
schanischen Textilsektor in Kooperation mit der europäischen Handels-
kammer (EuroCham). 

Projekt Factsheet

Unterstützung und Kapazitätsstärkung eines Netzwerkes von Gewerk-
schaftsführerinnen in Kambodscha etwa durch Kommunikations-, Mode-
rations-, und Präsentationsschulungen.

Projektwebseite 

https://asiagarmenthub.net/discussions/asian-dialogues
https://asiagarmenthub.net/discussions/asian-dialogues
https://asiagarmenthub.net/discussions/supplier-meet-ups
https://asiagarmenthub.net/discussions/supplier-meet-ups
https://asiagarmenthub.net/resources/2022/digital-brochure-labour-law-app-2
https://asiagarmenthub.net/resources/2022/digital-brochure-labour-law-app-2
https://gizonline.sharepoint.com/:w:/s/FABRICCambodiawithguests/EV1UA2XHP09GvA92KXJqzQ4BZ2bwuXflWDXLyKsUVRfVHg?email=isabelle.berns%40giz.de&e=8hRcX8
https://gizonline.sharepoint.com/:w:/s/FABRICCambodiawithguests/EV1UA2XHP09GvA92KXJqzQ4BZ2bwuXflWDXLyKsUVRfVHg?email=isabelle.berns%40giz.de&e=8hRcX8
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjuoPfB_sKAAxW-YPEDHVZiCmYQFnoECA8QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.fm-kp.si%2Fzalozba%2FISSN%2F1854-4231%2F11_309-326.pdf&usg=AOvVaw2jGWn9_eqn95ula-OgwIIJ&opi=89978449
https://emergency.unhcr.org/protection/protection-principles/protection-sexual-exploitation-and-abuse-psea
https://emergency.unhcr.org/protection/protection-principles/protection-sexual-exploitation-and-abuse-psea
https://emergency.unhcr.org/protection/protection-principles/protection-sexual-exploitation-and-abuse-psea
https://www.giz.de/de/downloads/giz2023-de-kambodscha-nachhaltige-produktion-textile.pdf
https://www.giz.de/de/weltweit/127823.html
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 1.2
Durchführung von Informations- 
und Aufklärungskampagnen, die 
darauf abzielen, Arbeitnehmer/
innen für die verbesserte Einhal-
tung von Nachhaltigkeitsstandards 
sowohl in ihrem Arbeits- als auch 
Lebensumfeld zu sensibilisieren. 
Weiterbildung von Arbeiter/innen 
zu ihren Rechten durch Informati-
ons- und Aufklärungskampagnen 
beispielsweise durch Medienkam-
pagne und App für Textilarbeiter/
innen in Kambodscha. Unter-
stützung des direkten Dialogs in 
Fabriken sowie des Zugangs zu 
Informationen und Rechtsberatung 
in Frauencafés

Der auf sozialen Dialog ausgelegte Ansatz der ACT Initiative wird in  
Bangladesch und Kambodscha gefördert.

Interne Dokumentation 

In Kooperation mit Oxfam wurden Gewerkschaften im kambodschani-
schen Bekleidungssektor unterstützt, Arbeitsrechte von informellen Be-
schäftigten und deren Zugang zu Beschwerdestrukturen zu stärken sowie 
Prozesse zur Gewerkschaftsorganisation zu fördern. Es wurde bereits 
eine neue Gewerkschaft in einer Fabrik mit knapp 3.000 Beschäftigten 
gegründet.

Interne Dokumentation

37 Gewerkschaftsführer*innen aus Kambodscha und Vietnam erhielten 
eine Schulung zur HREDD-Gesetzgebung in Kooperation mit CNVI, um 
Arbeiter*innenrechte zu stärken und Arbeitnehmer*innen-Vertretung zu 
steigern

Interne Dokumentation

Es wurde eine Labour Law App für den kambodschanischen Kontext ent-
wickelt, mit der sich Fabrikarbeiter*innen über Arbeitsrecht und Arbeits-
schutz informieren können. Zusätzlich wurde eine Facebook-Kampagne 
aufgesetzt, die Themen der „Our Rights“ App bespielt sowie Themen des 
Arbeitsrechts und Arbeitsschutzes vermittelt. Die Kampagne wurde von 
einer Kooperation mit lokalen Influencer*innen begleitet.

Our Rights – Cambodian Labor 
L – Apps on Google Play

សិទ្ធិយើង ‚Our Rights‘ app | 
Facebook

In Kambodscha bietet das Women Empowerment-Haus ein Austauschca-
fé, Sonntagsschulungen und ein offenes Beratungsangebot für Textil-
arbeiterinnen an.

WE House – Café and worker 
center | Phnom Penh | Face-
book

In Äthiopien erhalten Arbeiterinnen kostenlose Rechts- und Gesundheits-
beratung im Buna Tetu Arbeiterinnencafé. Außerdem erhielten bisher 250 
Arbeiterinnen Personal Advancement Career Enhancement (P.A.C.E.) Trai-
nings und der Dialog zwischen den Unternehmensleitungen von Fabriken 
und Arbeiterinnen ist gestärkt. 

Buna Tetu Worker’s Café  
Dokumentation

Maßnahme 1.3
Dialoge im geschützten Raum mit 
Vertreter/innen der Partnermi-
nisterien, Behörden, Industriever-
bände sowie Zivilgesellschaft, um 
Arbeitnehmer/innen bei der Wahr-
nehmung ihrer Rechte zu stärken

Serie öffentlich-privater Dialoge zu Nachhaltigkeitsthemen im kambod-
schanischen Textilsektor in Kooperation mit der europäischen Handels-
kammer (EuroCham). 

Projekt Factsheet

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.pegotec.ourrights
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.pegotec.ourrights
https://www.facebook.com/SethYerngKH
https://www.facebook.com/SethYerngKH
https://www.facebook.com/ptasyerng/
https://www.facebook.com/ptasyerng/
https://www.facebook.com/ptasyerng/
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjBn7aL_8KAAxUgSfEDHSF7AqYQFnoECAoQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.linkedin.com%2Fpulse%2Fbuna-tetu-workers-caf%25C3%25A9-social-dialogue-platform-%3Ftrk%3Dpulse-article_more-articles_related-content-card&usg=AOvVaw3FdNLKIXUrKyV-N-7OmuJI&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjBn7aL_8KAAxUgSfEDHSF7AqYQFnoECAoQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.linkedin.com%2Fpulse%2Fbuna-tetu-workers-caf%25C3%25A9-social-dialogue-platform-%3Ftrk%3Dpulse-article_more-articles_related-content-card&usg=AOvVaw3FdNLKIXUrKyV-N-7OmuJI&opi=89978449
https://www.giz.de/de/downloads/giz2023-de-kambodscha-nachhaltige-produktion-textile.pdf
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Ziel 2: Bewusstseins- und Aufklärungsarbeit verbessert die Pandemieprävention  
in Produktionsländern.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 2.1
Durchführung von Informati-
ons- und Schulungsangeboten für 
Arbeitnehmer/innen und Arbeit-
geber/innen in Partnerländern, um 
das Bewusstsein für Pandemie-
prävention und Infektionsschutz 
sowohl in den Fabriken als auch auf 
dem Arbeitsweg der Arbeiter/innen 
zu stärken 

Mit einer groß angelegten Kampagne wurden Arbeiter*innen über Prä-
ventionsmaßnahmen auf dem Weg zur Arbeit in Zeiten von Covid-19 
aufgeklärt. Rund 250 Fabriken in Kambodscha und Myanmar, in denen 
insgesamt rund 160.000 Arbeiter/innen arbeiten, wurden erreicht. In 
20 Fabriken in Myanmar und Vietnam wurden zudem Maßnahmen zum 
Schutz vor COVID-19 umgesetzt. In Kambodscha wurden 150 Arbeitsins-
pektoren zur Covid-19-Prävention in Fabriken trainiert.

Ausstellung über Projekte der 
Deutschen Entwicklungszu-
sammenarbeit zur Unterstüt-
zung von Textilarbeiter*innen 
in Asien während der Covid-
19-Krise

In Äthiopien wurden 8,278 Fabrikarbeiter*innen zu Hygiene und Schutz 
vor einer COVID-19 Infektion trainiert. Außerdem wurde eine Standard-
richtlinie zur Pandemieabwehr für das Industrieministerium entwickelt.

Interne Dokumentation

Ziel 3: Die Nutzerfreundlichkeit und Reichweite des Verbraucherportals www.siegelklarheit.de  
als Beitrag zur leichteren Integration von nachhaltigem (Textil-)Konsum in den Alltag wird erhöht.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 3.1
Überarbeitung der Internetseite 
und App für einen leichten Einstieg 
in das Thema Nachhaltigkeitsstan-
dards und eine bessere Orientierung 
in der Siegellandschaft. Verstärkte 
und proaktive Öffentlichkeitsarbeit

Im Berichtszeitraum wurde die Webseite von Siegelklarheit grundlegend 
überarbeitet. Neben einem neuen Design wurden ebenso redaktionelle 
Inhalte angepasst, um den Informationsgehalt weiter zu erhöhen. Gleich-
zeitig wurde die für die Bewertung von Standards genutzte Methodik 
angepasst, um die Ergebnisse nachvollziehbarer zu machen. Grundsätzlich 
wurde hierbei der Anspruch, der an Siegel gestellt wird, beibehalten. Zu-
dem wurde die grafische Darstellung der Bewertungsergebnisse über-
arbeitet, um diese übersichtlicher abzubilden und die Nutzerfreundlichkeit 
weiter zu erhöhen. 

Die App wurde temporär eingestellt, weil sich zeigte, dass aus technischen 
Gründen eine grundlegende Neuentwicklung vonnöten ist. Eine Über-
arbeitung war somit nicht möglich.

Des Weiteren wurden Vorarbeiten unternommen, um nach dem Abschluss 
weiterer Überarbeitungsprozesse verstärkte und proaktive Öffentlich-
keitsarbeit zu betreiben.

Startseite – Siegelklarheit

Maßnahme 3.2
Überarbeitung bestehender Be-
wertungskriterien für Nachhaltig-
keitsstandards (bspw. der sog. 
Glaubwürdigkeitskriterien) sowie 
Prüfung von weiteren Kriterien-
rastern für die Bewertung in neuen 
Produktgruppen

Im Berichtszeitraum wurden die Glaubwürdigkeitskriterien im Rahmen 
eines umfassenden öffentlichen Konsultationsprozesses überarbeitet. 
Nach Finalisierung der Kriterienüberarbeitung wurde mit der externen 
Datenerhebung begonnen. Zudem erfolgte eine umfassende Prüfung 
hinsichtlich möglicher neuer Produktgruppen, um den Informationsgehalt 
von Siegelklarheit weiter zu erhöhen.

Home – SSCT Revision  
(ssct-revision.org)

Interne Dokumentation

https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
https://hanging-by-the-thread.com/
http://www.siegelklarheit.de
https://www.siegelklarheit.de/
https://www.ssct-revision.org/nachhaltigkeit/en/home;jsessionid=A04B39577185D169EC724AEC109C207E.liveWorker2
https://www.ssct-revision.org/nachhaltigkeit/en/home;jsessionid=A04B39577185D169EC724AEC109C207E.liveWorker2
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 3.3
Umsetzung neuer und anspruchs-
vollerer Mindestkriterien für die 
Bewertung von Textilstandard

Die Revision der Mindestkriterien Textil wurde im Berichtszeitraum abge-
schlossen und mit deren Umsetzung (externe Datenerhebung) begonnen.

Interne Dokumentation

Ziel 4: Ein Prototyp „Digitaler Produktpass“ für Textilien wird erarbeitet.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 4.1
Erarbeitung eines Prototyps des 
„Digital Product Passports“ u. a. 
für die Produktkategorie Textilien 
im Rahmen eines Forschungsvor-
habens 

Die Implementierung eines DPP ist Teil eines der Projekte zu Kreislaufwirt-
schaft im Rahmen des Textilbündnisses in der II. Hälfte 2024. Im Berichts-
zeitraum wurde das Projekt konzipiert. 

Interne Dokumentation

Ziel 5: Die NAP-Sensibilisierungsmaßnahmen werden fortgeführt.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 5.1
Kontinuierlicher Ausbau der Unter-
stützungsnetzwerke durch die 
deutschen Auslandsvertretungen 

Überführung des Auslandsunterstützungsnetzwerks von der Pilotphase 
in die Arbeitsphase und damit Ausweitung auf alle deutschen Auslands-
vertretungen und Bildung lokaler Netzwerke mit relevanten Akteuren wie 
AHKen, GIZ, GTAI etc.. 

Interne Dokumentation

Weisungen an Auslandsvertretungen, Informationspakete, regelmäßiger 
AA-interner Newsletter. 

Interne Dokumentation

Ziel 6: Das öffentliche Bewusstsein für die sozialen und ökologischen Herausforderungen in der  
Textilwirtschaft wird gefördert. Das Wissen über und die Anwendung von unternehmerischer  
Sorgfalt wird verbreitert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 6.1
Informationsmaßnahmen rund 
um den Grünen Knopf weisen auf 
Herausforderungen im Sektor hin 
und zeigen Lösungen auf

Der Grüne Knopf hat umfassende Kommunikationsmaßnahmen, deren 
Zielgruppe vor allem Verbraucher*innen sind. Herausforderungen und 
mögliche Lösungen werden zielgruppenspezifisch kommuniziert. Einen 
guten Überblick bietet die Grüner-Knopf-Website, über die man auch auf 
die Grüner-Knopf-Social-Media-Kanäle gelangt.

Grüner-Knopf-Website
Social-Media: LinkedIn,  
instagram

https://www.gruener-knopf.de
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi4lbK5hsqAAxWebPEDHUzfBDUQFnoECA8QAQ&url=https%3A%2F%2Fde.linkedin.com%2Fcompany%2Fgruenerknopf&usg=AOvVaw0BSk7x44y1cUe1hHz0Z57D&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwig68PChsqAAxXfQvEDHezpBaAQFnoECBEQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.instagram.com%2Fgruenerknopf%2Fchannel%2F&usg=AOvVaw3aKGjK30-r0E3ENlh_jSZs&opi=89978449
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 6.2
Schulung von Zertifizierungsstellen 
und ihren Auditor/innen zu unter-
nehmerischer Sorgfaltspflicht in 
Vorbereitung auf Grüner Knopf-
Prüfungen

Bevor Zertifizierungsstellen und ihr Personal für den Grünen Knopf tätig 
werden dürfen, müssen sie sich durch eine erfolgreich abgeschlossene 
Schulung qualifizieren. In dieser Schulung werden Inhalte zu unterneh-
merischen Sorgfaltspflichten des Textilsektors vermittelt und wie diese in 
Unternehmen abzuprüfen sind. Diese Schulungen wurden im Berichtszeit-
raum wiederholt durchgeführt.

Website Standards-Kompass, 
Website Standards-Tool
Grüner-Knopf-Zertifizie-
rungsprogramm

Maßnahme 6.3
Unterstützung von Unterneh-
men bei der Ausgestaltung von 
Maßnahmen zur Umsetzung ihrer 
individuellen Sorgfaltspflichten

Launch des Standards-Kompass inkl. des Standards-Tools als Orientie-
rungshilfe für Unternehmen bei der Bewertung von Nachhaltigkeitsinitia-
tiven/-zertifizierungen

Grüner-Knopf-Website
Website Standards-Kompass
Website Standards-Tool

Durch seine aktive Mitgestaltung der Neuausrichtung des Textilbündnis-
ses hat die Bundesregierung mit darauf hingewirkt, dass die Mitglieder des 
Bündnisses in konkreten Bündnisinitiativen im Rahmen des gemeinsamen 
Engagements ihren unternehmerischen Sorgfaltspflichten nachkommen.

Textilbündnis zu Gemeinsa-
mem Engagement

Unternehmen werden auf dem Weg zu ihrer Grüner-Knopf-Zertifizierung 
unterstützt. Diese konzentriert sich auf unternehmerische Sorgfaltspro-
zesse des einzelnen Unternehmens.

Grüner-Knopf-Website

Ziel 7: Das Bewusstsein von Unternehmen zur Einhaltung von Kinderrechten im Rahmen  
unternehmerischer Sorgfaltspflichten wird gesteigert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 7.1
Dissemination von vielverspre-
chenden Praktiken und Instru-
menten an Unternehmen und 
Regierungen

Förderung von Projekten zivilgesellschaftlicher Organisationen im Rah-
men des Kooperationsfonds zur Beseitigung von Kinderarbeit.

Projektseite von Save the 
Children

Presseartikel zum IJM Projekt

Für weitere Projekte:  
Interne Dokumentation

Ziel 8: Das Bewusstsein von Unternehmen zur Eindämmung des Sektorrisikos Diskriminierung  
im Rahmen der unternehmerischen Sorgfaltspflichten wird gesteigert.

2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 8.1
Durchführung der Sozialstandards-
woche in Zusammenarbeit mit dem 
Internationalen Verband der Natur-
textilwirtschaft mit Online-Work-
shops zu Inklusion von Menschen 
mit Behinderungen, geschlechts-
spezifischer Gewalt und weiteren 
Themen für Textilunternehmen

Unterstützung bei der Durchführung der Sozialstandardswoche des Inter-
nationalen Verband der Naturtextilwirtschaft im November 2021 mit 
Workshops und Fachbeiträgen zu u. a. Geschlechtsspezifischer Gewalt in 
Textilfabriken, Inklusion von Menschen mit Behinderung entlang textiler 
Lieferketten und existenzsichernden Löhnen und Einkommen.

Interne Dokumentation

https://kompass.wirtschaft-entwicklung.de/standards-kompass/was-standards-leisten-koennen
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-07/Gruener%20Knopf_Zertifizierungsprogramm.pdf
https://www.gruener-knopf.de/sites/default/files/file/2022-07/Gruener%20Knopf_Zertifizierungsprogramm.pdf
https://www.gruener-knopf.de/fuer-unternehmen
https://kompass.wirtschaft-entwicklung.de/standards-kompass/was-standards-leisten-koennen
file:///\\fscl-prv-beu.it.bmz\UserData$\romerl\Desktop\Luisa\Berichterstattung%20BuReg\Rückmeldungen\Gemeinsames%20Engagement
file:///\\fscl-prv-beu.it.bmz\UserData$\romerl\Desktop\Luisa\Berichterstattung%20BuReg\Rückmeldungen\Gemeinsames%20Engagement
https://www.gruener-knopf.de/fuer-unternehmen
https://www.savethechildren.de/unterstuetzen/fuer-unternehmen/unsere-unterstuetzung/kinderrechte-in-lieferkette-staerken/gemeinsam-gegen-kinderarbeit/
https://www.savethechildren.de/unterstuetzen/fuer-unternehmen/unsere-unterstuetzung/kinderrechte-in-lieferkette-staerken/gemeinsam-gegen-kinderarbeit/
https://ga.de/sonderthemen/spezial/presseportal/kakaoproduktion-in-ghana-menschenrechtsorganisation-ijm-startet-projekt-gegen-ausbeuterische-kinderarbeit_aid-58203189
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2021 gesetztes Ziel der Bundesregierung Berichterstattung zur Erreichung der Ziele
(Berichtszeitraum: 2021–04/2023)

Nachweis für Zielerreichung

Maßnahme 8.2
Veranstaltung einer inklusi-
ven Textilmesse mit Vorträgen, 
Maßnahmen zur Barrierearmut. 
Modenschau mit Models mit Be-
hinderungen etc.

Die Veranstaltung auf der Textilmesse „Innatex 2021“ wurde pandemiebe-
dingt abgesagt. Als Ersatz wurden bei der „Innatex 2022“ Einzelgespräche 
mit Messeaussteller*innen geführt. In Kooperation mit dem Internationa-
len Verband der Naturtextilwirtschaft sowie den GIZ-Vorhaben „Inklusion 
von Menschen mit Behinderungen“, „Business Scouts for Development“ 
und „Nachhaltigkeit in Textil-Lieferketten“ wurde an einem Stand für die 
Inklusion geworben. 

Kurzversion des Leitfadens zur 
Inklusion in Lieferketten für die 
Mitglieder des IVN

https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj2iKX-_8KAAxW5VPEDHS1RC7AQFnoECBgQAQ&url=https%3A%2F%2Fnaturtextil.de%2Fwp-content%2Fuploads%2F2016%2F05%2Fivn_styleguide_gesamt.pdf&usg=AOvVaw1XOqj18f_58XNQgciB9TKE&opi=89978449
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